
Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

Wir wünschen eine
schöne Ferienzeit.

www.thermosun.de06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

SAVE THE DATE
Herbstmesse bei thermoSUN
am 27.09. und 28.09.2025

Schornsteinschäden
aller Art beheben wir
schnell und sauber.

Neu aufmauern Ihres stillgelegten Schorn-
steins mit Kaminklinkern erster Wahl oder
doppelwandigen Kaminformsteinen (zuge-
lassen für Festbrennstoffe
Anbringen eines doppelwandigen, isolierten
Außenwandschornsteins aus V4A-Edelstahl
Kamininnenabdichtung–Spezialpressverfah-

ren (bestens geeignet für Festbrennstoffe)
Prüfzeugnis-Nr. 6178

Schornsteinkopfverschalung
mit gegen Fäulnis imprägnier-
tem Holz, Eternitschablonen
oder Naturschiefern

MK Schornsteinisolierungen
Dirk Kraus

Hammersbach-Marköbel
Am Storchsborn 9
T 06185/2104

www.mk-schornsteinisolierung-kraus.de

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren Ihr
Experte vor Ort

Über das eigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem
Testament zugunsten der Deutschen Herzstiftung hel-
fen Sie, die Herzforschung zu fördern und Leben zu
retten.
Im Ratgeber Testament mit Herz erfahren Sie unter an-
derem, warum Sie ein Testament machen sollten, wie
Sie es verfassen und wie Sie steuerliche Vorteile nutzen.

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzenssache

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers
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JETZT NEU: DEIN
SANITÄTSHAUS IN HANAU
IN DER MOSELSTRASSE!

QUALITÄT,SERVICE &FACHBERATUNGAUF ÜBER400M²!

AUTOGRAMMSTUNDE
AM 20.08. UM 15UHR
MIT SEBASTIAN RODE

EINLAGEN
REHA-TECHNIK
KOMPRESSIONS-TECHNIK
ORTHOPÄDIE-TECHNIK

Hanau –Erbleibt,woer ist:Der
SchwanenbrunnenamBeetho-
venplatz wird nicht versetzt.
Oberbürgermeister Claus Ka-
minsky hat flugs die Luft aus
der Diskussion um einen Um-
zug des Wasserspiels genom-
men.DerOrtsbeiratInnenstadt
hatte dies aufs Tapet gebracht
und den Magistrat gebeten, ei-
ne Versetzung zu prüfen. Dar-
aufhin kam prompt Protest
von der SPD im Stadtteil Nord-
west. Nun hat sich OB Kamins-
ky zuWort gemeldet: „Ichwer-
de keinem Gremium empfeh-
len, den Schwanenbrunnen zu
versetzen.“
Der Brunnen habe seinen

Platz an einem städtebaulich
bedeutsamen Ort. „Seit mehr
als 50 Jahren prägt der Schwa-
nenbrunnen den Beethoven-
platz und bildet dort aufgrund
seinerHistorieeinenderbeein-
druckendsten Eingänge in un-
sereStadt.“
Er könne zwar „nachvollzie-

hen, dass im Sommerloch au-
ßergewöhnliche Ideen entste-
hen können“, wird Kaminsky
im städtischen Pressedienst zi-
tiert. Und es gebe keine Denk-
verbote. Aber eine Versetzung
kommtfür ihnnicht infrage.
Der Schwanenbrunnen war

1896 vom Hanauer Verschöne-
rungsverein gestiftet worden
und istheuteder letzte erhalte-
ne Brunnen aus dem 19. Jahr-
hundert in der Grimm-Stadt.
Ursprünglich stand er in einer
Grünanlage am damaligen

Zollamtsgebäude,bevorer1974
im Zuge der Umgestaltung
rund um die Westbahnhof-Un-
terführungseinenStandortauf
demBeethovenplatzerhielt.
Momentan ist der Brunnen

außer Betrieb und mit einem
Bauzaun abgesperrt, nachdem
im Juni ein alkoholisierter Au-
tofahrerdagegengekrachtwar.
Folge: Drei der vier Schwanen-
figuren wurden zerstört, der
Sockel erheblich in Mitleiden-
schaft gezogen, die gesamte

Konstruktion ist instabil. Ex-
perten gehen davon aus, dass
dieBronzeelementeneugegos-
sen und auch die Wassertech-
nik erneuert werden müssen.
Dazumüsse der Brunnen in ei-
nen Fachbetrieb gebracht wer-
den.
Die Stadt Hanau rechnetmit

Instandsetzungskosten im
sechsstelligen Bereich, einen
genauen Kostenvoranschlag
gibtesnochnicht.Anfangswar
voneinerSchadenssummevon

55000 Euro die Rede. Der Scha-
den soll über die Versicherung
des Unfallfahrers abgewickelt
werden,heißtesaufAnfrage.
„Sobald der Brunnen restau-

riert ist,wird er selbstverständ-
lich an seinen angestammten
Platz zurückkehren“, stellt
Oberbürgermeister Kaminsky
klar.
„Die emotionale Bindung

vieler Hanauer an dieses Denk-
malunddiesenOrt istgroß.“

CHRISTIAN SPINDLER

Der Brunnen bleibt da, basta!
OB Kaminsky: Wasserspiel wird nicht versetzt

Die Reparatur des schwer beschädigten Schwanenbrunnens soll einen sechsstelligen Eurobe-
trag kosten. PM

Hanau – Unter demMotto „Ha-
nau sucht ein Buch“ startet die
Stadtbibliothek die Vorberei-
tungen für das Lesefest „Hanau
liesteinBuch“,dasimnächsten
Jahr vom 10. bis 18. September
stattfindenwird.AchtTage lan-
ge werden Ehrenamtliche an
unterschiedlichen und teils
auchkuriosenPlätzenvorlesen
und mit den Zuhörer über die
Inhaltediskutieren.
Bei der Auswahl des Buches

könnendieHanauerinnenund
Hanauer mitwirken und Vor-
schläge für den Lesestoff ein-
bringen.Diesekönnenbis zum
31. Oktober 2025 per E-Mail an
stadtbibliothek@hanau.de ge-
sendet oder auch persönlich
vorOrteingereichtwerden.Da-

zubrauchtesnurTitel,Autorin
oder Autor, Erscheinungsjahr
sowie einekurzeBeschreibung
des Inhalts. Gesucht werde ein

Roman aus der Feder einer
deutschsprachigen Autorin
oder eines Autors mit einem
diskussionswürdigen Thema.

„Das Buch soll gut geschrieben
und unterhaltsam zu lesen
sein, damit möglichst viele
Menschen angesprochen wer-
den“, so Schirmherr und Ober-
bürgermeister Claus Kamins-
ky. Für Dr. Esther Mikuszies,
Leiterin des Kulturforums, wä-
re es wünschenswert, wenn
das Buch mehrere Generatio-
nen anspräche. Wichtig sei zu-
dem,dasses indenletztenzwei
Jahrepubliziertworden ist.
Die Entscheidung über das

Buch für 2026 wird von einem
Gremium getroffen, dem ne-
ben der StadtbibliothekVertre-
ter des Buchladens am Frei-
heitsplatz und der Buchhand-
lung „Bücher bei Dausien“
angehören. cs.

Hanau sucht ein Buch fürs Jahr 2026
Bürger-Vorschläge für Lesefest gefragt

An ungewöhnlichen Orten finden die Lesungen statt wie zu-
letzt im Depot der Stadtbusse. PM



ECHO-Nulltarif: Deutsche automatische

digitale Hörgeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter: www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hochwertige und moderne Geräte
zu sehr günstigen Preisen

• HNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Ring 4 | 63486 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 *€
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ECHO-NULLTARIF

€ 0,00*

AUSSTELLUNG
NEUERÖFFNUNG+++NEUERÖFFNUNG

NEUERÖFFNUNG+++NEUERÖFFNUNG

DIE
finden Sie ab dem 18. August 2025 im

von63128Dietzenbach - Schmidtstr. 12
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr: 9-13 & 15-18 Uhr I Mi/Sa 9-13 Uhr
Persönliche Beratung nach Terminvereinbarung  06074 - 404 127

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Prävention, Beratung
und Therapie bei
sexueller Gewalt
www.lawine-ev.de

JedeSpende
hilft!

Sparkasse Hanau IBAN DE77 5065 0023 0108 0289 29

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Urlaubsreif?
ReiseZeit

... BIN WEG

Die ReiseZeit auch auf der
Website der Mediengruppe
Offenbach-Post!
www.op-online.de/reisezeit
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Hanau – Es ist ein ungewöhnli-
chesAlbummitMusik,diekon-
zentriert gehört werden muss.
Nicht als „Häppchen“, sondern
am besten direkt von Anfang
bis Ende. „Man muss es schon
aufmerksam hören“, sagt der
MusikerBurkardKunkelzusei-
ner Scheibe „Monxarella“, die
vorKurzemerschienen ist.
Das Werk enthält Jazz von

Thelonious Monk (1917–1982),
die Kunkel auf der auf Basskla-
rinette, Bassetthorn, Harfenzi-
ther, Akkordzither, Shruti-Box,
Quintzither, Altzither arran-
gierthat.AllesInstrumente,die
vielen Zuhörern eher unbe-
kanntseindürften.Entstanden
ist eine Reise in den Jazz, in die
Improvisation und in besonde-
reKlangsphären.Undalldas ist
nicht leicht verdaulich, aber
das genaue Hinhören lohnt
sich.
Besonders ist auch die Art,

wie Jazz-Musiker Kunkel die 13
Monk-Songs und fünf „Interlu-
dien“ – Eigenkompositionen –
eingespielt hat. Nämlich des
Öfteren mit zwei Instrumen-
ten gleichzeitig. „Mit rechts
spielte ich die Zither, mit links
das Bassetthorn“, berichtet der
58-Jährige, der im Hanauer
Kinzdorfwohnt.
Dabei sei einiges an Improvi-

sationstalent nötig und natür-
lichmussmandie Instrumente
beherrschen. Zur Zither kam
Burkard Kunkel schon früh.
Maßgeblich war da natürlich
das weltbekannte Zither-Intro
des Films „Der dritte Mann“.
Kunkel wuchs in Heigenbrü-
cken (Landkreis Aschaffen-
burg) im Spessart auf. Zither-
musik lernte er bei einem Auf-
enthalt in München kennen.
„Babba, ich hätt‘ gerne eine Zi-
ther“, so die Worte zu seinem
Vater. Gesagt, getan, er bekam
eine „relativ billige Zither“ ge-
schenkt. In seinem Heimatort
habe es zu diesem Zeitpunkt
viele Feriengäste gegeben. Im-
merwieder fandenHeimatmu-
sikabendestatt.
Bei diesen Musikabenden

stand er auch auf der Bühne,
„wir hatten typisch bayrische
Tracht an und auch eine Geiß
aufderBühne“,erinnerter sich
und lacht. Eine Szene davon ist
im Artwork des aktuellen Al-
bumsfestgehalten.

ImSpessartmitMusik
sozialisiert

Mit zwölf Jahren habe dann
seinInteresseanderZitherund
auch an der Volksmusik nach-
gelassen. „AC/DCwar spannen-
der.“ Sein Interesse an Musik

war ungebrochen, in Aschaf-
fenburg besuchte er ein musi-
sches Gymnasium, lernte Kla-
vier. „Ich entdeckte den Jazz-
RockunddieFusionsmusik.“ In
Würzburg begann Kunkel spä-
ter sein Medizinstudium, wel-
ches er in Frankfurt fortsetzte.
In der Mainmetropole eröffne-
te sich ihmdieWeltder„Unter-
grundszene“. Impro- und Free-
Jazz waren nun sein Betäti-
gungsfeld, ein Feld, das in den
1990ern reich gedieh. Auch
kam er mit der Musik von

Monk in Kontakt. Sein Interes-
se an derVolksmusik und auch
der Zither gewann er durch ei-
nen Aufenthalt in Finnland,
der durch ein Stipendium er-
möglicht wurde, wieder zu-
rück. Maßgeblich sei dafür die
finnische Musikerin Maria Ka-
laniemi. „Sie hat mich inspi-
riert“,berichteter.
„Es ist ein vielseitiges Instru-

ment“, so Kunkel über die Zi-
ther. Dabei gibt es verschiede-
neStimmungenwiediePrager,
Wiener und Münchener Stim-
mung. Auch der Zitherring,
ähnlich einem Plektrum bei
der Gitarre, ist extremwichtig.
„Ichmag den warmen Sound“,
fasst Kunkel seine Faszination
zusammen.BeiderKonzeption
des „Monxarella“-Albums ging
derKinder-undJugendpsychia-
ter, der in Alzenau eine Praxis
betreibt, wie ein Regisseur vor.
Er habe einen „komplexen
Film“gedreht.Soargumentiert
er auch, dass man das Album
alsGanzeshört. „IneinenKino-
film geht man ja auch nicht
und schaut sich nur eine Szene
an.“
Sein Anliegen sei gewesen,

die Musik von Thelonious
Monk – dem „modernen, älte-
ren Jazzer“ – aus einem neuen
Blickwinkel zu betrachten.
Drei Tage habe die Aufnahme
mit den Zithern gedauert, die
für die Hörner noch mal zwei
Tage. Auch für die Interludien
habe er drei Tage gebraucht.
Herausgekommen ist ein be-
sonderes Album, das vor allem
für Musikkenner und -genie-
ßergeeignet ist. JENS DÖLL

Monk auf der Zither
Burkard Kunkel veröffentlicht das Album „Monxarella“

Improvisationstalent und Multiinstrumentalist: Burkard Kun-
kel lebt seit 2004 in Hanau. PRIVAT

Infos
Die CD „Monxarella“ ist beim
Lable BayLa Records erschienen.
Erhältlich ist das Album online.
Eine Performance des Jazz- und
Improvisationsmusikers Burkard
Kunkel und der Tänzerin Angelika
Mohn gibt es am Sonntag,
21. September, in der Kunstwerk-
halle ab18 Uhr an der Hauptstraße
45 in Großauheim. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei.

Hanau – Wenn die Temperatu-
ren hoch sind, schwitzen nicht
nurdieMenschen,auchHunde
leiden unter der Hitze. Mit der
neuen „Sommer Lounge“ in
der Salzstraße bietet der Stadt-
hof Hanau in Zusammenarbeit
mit „Jiggi & Spike“, dem Kon-
zept-Store für alles rund um
den Hund im Stadthof, die
MöglichkeitzurAbkühlungfür
MenschundHund.
„Die ‚SommerLounge‘ istein

wortwörtlich erfrischendes
Angebot, welches Menschen
verbindet, Gesprächsanlässe
bietet, gut für die Tiere ist und
perfekt in alle Aktivitäten im
Rahmen der Klimaanpassun-
gen passt“, sagt Kristine Todt,
operative Leitung der Hanau
MarketingGmbH(HMG).
Neben der ‚Coolen Map‘, die

schattigeundkühleOrte inder

InnenstadtunddenStadtteilen
zeige sowie mehr als 40 Refill-
Stationen, bei denen man kos-
tenlos Wasser trinken und sei-
ne Flasche auffüllen kann, er-
gänzedie ‚SommerLounge‘die
Möglichkeiten, sich bei hohen
Temperaturen abzukühlen –
nun mit dem Kniff, dass auch
ein gezieltes Angebot für Hun-
de geschaffen werde. „Gerade
in stark versiegelten und hei-
ßen Innenstadtbereichen sind
kreative,niedrigschwelligeAn-
gebote zur Abkühlung enorm
wichtig“, sagt Klimaanpas-
sungsmanagerPhillipEngel:
Gemeinsam mit dem Amt

fürUmwelt-, Natur- undKlima-
schutz, dem Gesundheitsamt
des Main-Kinzig-Kreises sowie
dem Veterinäramt wurde das
Konzeptder„SommerLounge“
entwickelt. An heißen Tagen

stehtdieSommerLoungekünf-
tig mittwochs bis samstags je-
weils ab 10 Uhr kostenlos zur
Verfügung.
In einem abgetrennten und

mitKunstrasenausgelegtenBe-
reich gibt es Sonnenschirme
und Liegestühle. Für Kinder
steht eine Wassermuschel be-
reit, um sich abzukühlen und
zu planschen. Als Erfrischung
wird feiner Sprühnebel dafür
sorgen,dassdieTemperatur im
Bereich der Sommer Lounge
spürbar gesenkt wird und bie-
tet eineAbkühlung„imVorbei-
gehen“.
Für Hunde bietet die Som-

merLoungeauchNäpfemit fri-
schem Wasser, eine separate
Muschelschale zum Planschen
und Abkühlen. Und natürlich
kühlt der Sprühnebel auch
heiß gewordene Hunde-
schnauzen, Felle und Pfoten,
heißt es. Vor allem der Schutz
der Hundepfoten sollte von al-
len Hunde-Besitzenden immer
wieder beachtet werden, denn
Straßenbeläge können sich
schon bei Temperaturen ab 25
Grad auf mehr als 50 Grad er-
hitzen, was zu Verbrennungen
führen kann. Im Bereich der
Sommer Lounge gilt, wie in al-
len Fußgängerzonen der In-
nenstadt, Leinenpflicht, infor-
mierendieOrganisatoren. pd

Hilfe bei Hitze für Mensch und Tier
Sommer Lounge bietet kostenlose Erfrischung

An heißen Tagen: Schatten, Sprühnebel und frisches Wasser für
Hunde gibt es in der „Sommer Lounge“. STADT HANAU



AUGENOPTIK STEPHAN
HANAU-STEINHEIM

Ludwigstraße 78, Tel. 0 61 81 / 6 11 43
www.augenoptik-stephan.de

Ich schließe mein Geschäft
nach über 36 Jahren.

Samstag, der 27. September 2025
ist der letzte Arbeitstag.

Dankeschön für Ihr Vertrauen
und Ihre langjährige Treue!!

Bekanntlich soll man aufhören
wenn‘s am Schönsten ist...
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Erstklassiger und perfekter Service*

Unsere Fachwerkstatt ist für Sie da!
Ludwigstrasse 81 - 63456 Hanau-Steinheim
Tel: 06181 / 63036 - Mail: radio-schroeder@gmx.de

Erstklassiger und perfekter Service
Ihr Vorteil bei uns:*

Hanau – Ein Aktionstag am
Mittwoch, 20. August, ver-
spricht spannende Programm-
punkte. AmVormittag werden
kostenfreie Analysen angebo-
ten. Hierzu ist eine vorherige
TerminvereinbarungimStand-
ortnotwendig.ZurFeierdesTa-
ges wird um 15 Uhr Sebastian
Rode, Ex-Fußballprofi und
Markenbotschafter von Förs-
terzueinerAutogrammstunde
vor Ort sein. Im Rahmen der
Autogrammstunde verlost un-
sere Zeitung ein Meet & Greet
mit Sebastian Rode von etwa
14.40bis15Uhr. ZudemwirdRi-
ta Ebel (bekannt als die Lego-
Oma) eine Rampe vor Ort bau-
en,welcheanschließend fürei-
nen wohltätigen Zweck ge-
spendet wird. Für Snacks und
Getränke ist gesorgt.
Sobaldman die hellen, licht-

durchfluteten Räume auf über
400 Quadratmetern betritt,
fühltmansichsofortwohl.Das
ist auch gewollt, denn im
frisch renovierten Sanitäts-
haus Förster in Hanau in der
Moselstraße 2 steht der Kunde
stets im Mittelpunkt. Der lau-
fende Betrieb des Sanitätshau-
sesMarxwurde nach der Über-
gabe von Geschäftsführer Ger-
hard Marx von Förster über-
nommen.
Das Unternehmen ist mo-

dernausgestattet – vomWarte-
bereich mit Monitoren bis hin
zurVersorgung–undblicktauf
eine lange Tradition zurück: Es
ist familiengeführt, hat viele
zufriedene Kunden und ist seit
über 70 Jahren im Rhein-Main-
Gebiet ansässig.
„Unsere Stärke liegt in der

zuverlässigen Versorgung von
hoher Qualität“, erklärt Julia
Boike, Leitung Business Deve-
lopment im Sanitätshaus Förs-
ter. Besonders beeindruckend
ist der großzügige Verkaufs-

raum, in dem die gesamte Pro-
duktpalette an Hilfsmitteln
zum Ansehen und Ausprobie-
renbereitsteht–vonGehhilfen
bis hin zu Badewannenliftern.
Die durchdachte Anordnung
sorgt zudemfürPrivatsphäre.
Neben dem Verkaufsraum

gibt es auch Werkstätten und
Büroräume in der Zentrale in
Bergen-Enkheim. Ob Orthopä-
die- oder Reha-Technik, Hilfs-
mittel fürPatientenoderSport-
ler – alles kommt aus einer
Hand. Das Unternehmen fühlt
sich stark mit der Region ver-
bunden und arbeitet eng mit

lokalen Dienstleistern der Ge-
sundheitsbranchezusammen.
Für die Beratung der ver-

schiedenen Hilfsmittel neh-
men sichdie Fachexpertenviel
Zeit und das Maßnehmen er-
folgt auf dem neuesten Stand
der Technik – kontaktlos und
digital, was eine besonders ho-
hePassgenauigkeit garantiert.
Ein echtes Highlight ist das

Lauflabor im Sanitätshaus
Förster, welches ab Anfang
2025ebenfalls inderMoselstra-
ße inHanaueröffnetwird.Hier
werdenhochpräziseGang-und
Laufanalysendurchgeführt.

„Mit der Fusion der beiden
FamilienunternehmenMarx&
Förster inHanau ist etwasNeu-
es entstanden, das auf Bewähr-
tem aufbaut: Vertrauen, Nähe
und Qualität. Wir danken al-
len, die diesenWegmit uns ge-
hen–unserenMitarbeitenden,
Kundinnen und Kunden. Und
wir freuen uns auf viele weite-
re Jahre als Ihr Sanitätshaus
zum Wohlfühlen in Hanau“,
fasst Boike abschließend zu-
sammen.
Das Sanitätshaus Förster be-

findetsich inderMoselstraße2
inHanau (in unmittelbarerNä-
hezuIkea).Es isterreichbarun-
ter Telefon 06181 92460-0 oder
perE-Mailanhanau@sanitaets-
haus-foerster.de.DieÖffnungs-
zeiten sindMontag von 8 bis 13
Uhr sowie 14 bis 16 Uhr, Diens-
tagundDonnerstagvon8bis13
Uhr und 14 bis 18.30 Uhr, Mitt-
wochvon8bis13Uhrund14bis
17Uhr sowieFreitagvon8bis14
Uhr. Parkplätze sind auf dem
Hof vorhanden. Das Sanitäts-
haus Förster hat außerdem
Standorte in Sachsenhausen,
Neu-Isenburg und in Bergen-
Enkheim.
Unsere Zeitung verlost ein

Meet & Greet mit Ex-Fußball-
profi Sebastian Rode von 14.40
bis 15 Uhr. Wer gewinnen will,
schreibt eineE-MailmitBetreff
„Sanitätshaus Förster“ange-
winnspiel@hanauer.de. Die E-
Mail muss den vollständigen
NamenundeineKontaktadres-
se enthalten. Einsendeschluss
ist Montag, 18. August, um 10
Uhr. Der Verlag beachtet bei
der Speicherung und Verwen-
dung der Daten die einschlägi-
gen datenschutzrechtlichen
Bestimmungen. Die Daten
werden nur für die Zwecke
des Gewinnspiels erhoben
und verarbeitet und nicht an
Dritteweitergegeben. ari

Aktionstag am 20. August
Das Sanitätshaus Förster jetzt auch in Hanau

Ex-Fußballprofi Sebastian Rode freut sich darauf, am 20. Au-
gust im frisch renovierten Sanitätshaus Förster viele Auto-
gramme zu schreiben. PM

Hanau-Klein-Auheim – Die Ca-
ritas-Seniorenwohnanlage
„Haus Raphael“ in Hanau-
Klein-Auheim ist seit Mitte Juli
um ein Angebot reicher: Die
neue Tagespflege-Einrichtung
im Erdgeschoss hat am 15. Juli
ihre Arbeit aufgenommen. So-
wohl Hausbewohner als auch
externe Tagesgäste können das
neueAngebotinAnspruchneh-
men. Unverbindliche Schnup-
per-Besuche sind nach Abspra-
chemöglich. Insgesamt stehen
16PlätzezurVerfügung.Fürden
sicheren Transfer in die Ein-
richtungundwieder nachHau-
se sorgt ein Caritas-eigener
Fahrdienst. Einzugsgebiet sind
die Ortsteile Klein-Auheim,
Steinheim, Hainstadt und
Mühlheim-Lämmerspiel.
„Wir freuen uns, dass es nun

losgeht“, sagt Hauskoordinato-
rin und Pflegedienstleiterin Sa-
brina Deckelmann. Sie erklärt,
an wen sich das Angebot rich-
tet: „Kreativ sein, spazieren ge-
hen, unterMenschen sein –das
ist für alleinlebende Menschen
im fortgeschrittenen Alter

nicht mehr selbstverständlich.
Wer bei alltäglichen Belangen
zunehmend auf Unterstützung
angewiesen ist, für den verrin-
gert sich der Aktionsradius.
Dennoch möchten viele Senio-
ren im vertrauten Zuhause
wohnen bleiben. Als Gast in ei-
ner Tagespflege-Einrichtung
kann man beides haben: tags-

über anregende Aktivitäten
und Unterhaltung in Gemein-
schaft erleben – und abends in
dieeigenenvierWändezurück-
kehren. Bei uns kann man ei-
nen Tagespflege-Platz flexibel
füreinenoderfürmehrereTage
unter der Woche buchen.“ Die
Pflegedienstleiterin weiß, dass
auch für pflegende Angehörige

dieTagespflegeeineEntlastung
sein kann: „Die Angehörigen
wissen ihr Familienmitglied
den Tag über gut und liebevoll
umsorgt, während sie selber
anderenVerpflichtungennach-
gehen oder einfach mal Kraft
schöpfenkönnen.“
Um das Wohl der Tagesgäste

kümmert sich ein Teamaus ge-
schulten Betreuungs- und Pfle-
gekräften der Caritas. Der Tag
beginntfürdieGästemiteinem
gemeinsamen Frühstück. Da-
nach gibt es ein abwechslungs-
reiches Programm an Aktivitä-
ten– inderGruppeoderalsEin-
zelbetreuung. Deckelmann er-
klärt: „Wir arbeiten zum
Beispiel kreativmit verschiede-
nenMaterialien,machenBewe-
gungsübungen, lesen aus der
Zeitung vor oder unternehmen
kleine Spaziergänge. Wer sich
zwischendurch zurückziehen
möchte, etwa für ein Mittags-
schläfchen, kann dies im sepa-
raten Ruheraum tun. Dort ha-
ben wir bequeme Liegesessel.
Auf die individuellen Bedürf-
nisse, einschließlichderpflege-

rischen, gehen wir selbstver-
ständlichein.“
Das alles spielt sich inhellen,

großzügig geschnittenen Räu-
men ab, die barrierefrei und
rollstuhlgerecht ausgestattet
sind. Der Aufenthaltsraum ist
inverschiedeneBereicheunter-
teilt. Dazu gehört auch eine of-
fene Küche, die für gemeinsa-
mesKochenoderBackenvorge-
sehen ist. Auch die Gartenanla-
ge, die Terrasse und der
InnenhofvonHausRaphaelste-
hendenTagesgästenoffen.
Wer Interesse an einem Ta-

gespflegeplatz inHaus Raphael
hat, kann sich bei der Caritas
unverbindlich informieren
und individuell beraten lassen.
Interessenten erfahren auch,
welche Unterstützung durch
diePflegekassemöglichist.
Weitere Informationen bei

derCaritasTagespflegeimHaus
Raphael, Quergartenweg 9, Ha-
nau Klein-Auheim, Telefon
06181 703170, E-Mail: TP-Rapha-
el@cv-offenbach.de oder im In-
ternet unter www.caritas-
offenbach.de. ari

Lebensfreude, Begegnung und Abwechslung
Tagespflege-Einrichtung im „Haus Raphael“ gestartet

Schöne, helle Räume erwartet die Besucher der neuen Tages-
pflege-Einrichtung in Klein-Auheim. PM

Hanau – Unter dem Motto
„Mach‘s klein, dann gehtmehr
rein“ hat der städtische Eigen-
betrieb Hanau Infrastruktur
Service (HIS) im gesamten
Stadtgebiet neue Aufkleber an
öffentlichen Papiercontainern
angebracht. Sie sollen Bürger
laut Mitteilung mit einem hu-
morvoll formulierten Hinweis
daran erinnern, Kartonagen
vor dem Einwurf zu zerklei-
nernund soPlatz für andere zu
schaffen. Bei Nutzung der öf-
fentlichen Papiercontainer bit-
tet die Stadt deshalb darum,
Kartonagen vor dem Einwurf
zu zerkleinern, nur sauberes

Altpapier und Pappe einzuwer-
fen sowie große Mengen beim
Wertstoffhof oder über die ei-
genen Papiertonnen zu entsor-
gen. Wer kontinuierlich große
Mengen an Kartonagen entsor-
gen möchte, hat laut Mittei-
lung die Möglichkeit, sich
selbst oder über den Grund-
stückseigentümer mit ausrei-
chend Papiertonnen direkt am
Wohnhaus auszustatten oder
Verkaufsverpackungen gebüh-
renfrei auf dem Wertstoffhof
zurückzugeben. Auf dieseWei-
se werden auch der städtische
Reinigungsdienst entlastet
undRessourcengeschont. jed

Papiercontainer:
Kartons klein machen

Hanau – Pünktlich zur Rück-
kehr der hohen Temperaturen
ist das beliebte Wasserspiel an
der Friedrich-Ebert-Anlagewie-
der vollständig in Betrieb. Ab
sofort können sich Kinder und
Familien hier auf Abkühlung
freuen. Seit einem Jahrwar die
Anlage abgestellt, unter ande-
rem, weil die Schalter an den
Tierfiguren defekt waren, mit
denenmandasWasserspiel ak-
tivieren kann. Nun wurde die
städtische Anlage repariert.
„Gerade im Sommer ist das
Wasserspiel ein beliebter An-
laufpunkt für Familien“, sagt
Stadträtin Isabelle Hemsley.
„Ichfreuemichsehr,dassunse-
re Fachleute es pünktlich zum
Ferien-Endspurt wieder zum
Sprudeln gebracht haben.“ Die
Stadt appelliert an alle Nutzer,
sorgsammit der Anlage umzu-
gehen, damit sie noch lange
Freudebereitet. cs.

Wasserspiel
endlich wieder

in Betrieb

Nach einem Jahr Pause läuft
der Tierbrunnen wieder. PM
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Nidderau – Pflanzenstatt Pflas-
ter, mehr Schatten und das
Schwammstadtprinzip: „Mehr
Bäume, Bäume, Bäume, mehr
Grün, Grün, Grün“, bringt es
Klimaanpassungsmanagerin
Dr. Manuela Bartz auf einen
einfachenNenner.Mitdemfer-
tiggestellten Klimaanpas-
sungskonzept wird die Stadt
Nidderau über einen Hand-
lungskatalog verfügen, um un-
ter anderem auf steigende
Temperaturen und zunehmen-
de Hitzeperioden reagieren zu
können.AbSeptemberwerden
die politischen Gremien über
das Konzept und mögliche
Maßnahmenentscheiden.
KonkreteDatenfürkonkrete

Lösungen liefert die Stadtkli-
maanalyse, die den Bürgerin-
nen und Bürgern bei einer In-
formationsveranstaltung in
der Willi-Salzmann-Halle vor-
ab präsentiert wurde (unsere
Zeitung berichtete). Dr. Johan-
nes Sander vom beauftragten
Fachbüro Müller-BBM aus Pla-
negg bei München erläuterte
die Ergebnisse. Stadtklimaana-
lyse und die 2024 vorgelegte
Starkregenrisikoanalyse bil-
den die Datenbasis für das Kli-

maanpassungskonzept. „Mit
demKlimaanpassungskonzept
stelltNidderaudieWeichenfür
eine zukunftsfähige Entwick-
lung – vorausschauend, daten-
basiertundgemeinsammitder
Bürgerschaft“, sagt Bürger-
meisterAndreasBär (SPD).
„Die Stadtklimaanalyse als

Teil des Konzepts bietet erst-
mals eine fundierte, kleinräu-
mige Entscheidungsgrundla-
ge. Dieses Wissen ist wichtig
für zukünftige städtebauliche
Planungen und Anpassungen
im Stadtgebiet“, ergänzt Erster
Stadtrat und Umweltdezer-
nent Rainer Vogel (Grüne). Kli-

mawandelbedingte Risiken
könnten gezielt erkannt und
wirkungsvolle Lösungen ent-
wickeltwerden.
Die interkommunale Stadt-

klimaanalyse wurde gemein-
sam mit und für die Nachbar-
kommunen Schöneck und
Maintal erstellt. Das Land Hes-
sen förderte die Maßnahme
mit 90 Prozent der Kosten. Die
Analyse liefert detaillierte Da-
tenüberdas aktuelleundkünf-
tig zu erwartende Stadtklima.
Bisher lagennurDatendesLan-
des Hessen mit einer deutlich
größeren Rasterung vor. „Wir
können nun erstmals sichtbar
machen, wie beispielsweise
einzelne Bäume zur lokalen
Abkühlung beitragen“, erläu-
tert Klimaanpassungsmanage-
rinDr.ManuelaBartz.
Bestands- und Betroffen-

heitsanalyse, Belastungskar-
ten, physiologische Äquiva-
lenttemperatur, Vulnerabili-
tätsanalyse: Es ist ein hoch-
komplexes Thema. Sicher ist:
Das gesamte Rhein-Main-Ge-
biet ist insgesamt eine ver-
gleichsweise heiße Region. Die
dicht bebauten Wohngebiete
in Nidderaus Westen und Süd-

westen heizen sich stärker auf
als die ländlicher geprägten
Stadtteile Erbstadt und Eichen
und sie bleiben auch nachts
bio-klimatisch belastete Gebie-
te, da sie aufgrund der schwa-
chen Kaltluftströme kaum ab-
gekühltwerden.
Über die tatsächliche Hitze-

belastungamTagoderdieWär-
mebelastung in der Nacht fehl-
tenNidderau bisher belastbare
Daten. Mit der Stadtklimaana-
lyse liegen diese nun kleinräu-
mig vor. „Auf dem Weg vom
WissenzurUmsetzungwerden
vieleMaßnahmen erforderlich
sein. Unverändert gilt die Devi-
se: Jeder Baum, jeder Busch, je-
de Begrünung, jede Entsieg-
lung hilft, das Mikroklima zu
verbessern“, sagt Umweltde-
zernentVogel.
Für Fragen zum Thema

Stadtklimaanalyse steht Kli-
maanpassungsmanagerin Ma-
nuela Bartz unter manue-
la.bartz@nidderau.de oder
06187 299-219 zur Verfügung.
DiePräsentationist imInternet
unter www.nidderau.de/leben-
wohnen/umwelt-klima-ener
gie/klima/#accordion-4-0
einzusehen. fmi

Datengrundlage für Lösungen gegen Hitze
Stadtklimaanalyse liegt vor – Politische Gremien diskutieren ab September über Maßnahmen

Die Ergebnisse der Stadtklimaanalyse wurden von Dr. Johan-
nes Sander (rechts vorne) bei einer Informationsveranstaltung
in der Willi-Salzmann-Halle vorgestellt. PM

Nidderau – Auf Anregung der
Eltern des Fördervereins der
Bertha-von-Suttner-Schulewid-
met sich ein zivilgesellschaftli-
ches Bündnis in Nidderau der
Stärkung der wichtigen Zu-
kunftskompetenz des „lernen
Lernens“. Die Finanzierung der
Gesamtkosten von insgesamt
13 000 Euro wird laut Mittei-
lungzumeinendurchSpenden
von den Privatpersonen Ger-
hard Meese, Michael Kopf, der
EheleuteGertrudundJean-Max
Crovington, der Eheleute Dr.
Melanie Zeller-Rudolf und Dr.
Karsten Rudolf ermöglicht.
Zum anderen helfenMittel der
Bürgerstiftung Nidderau, des
Fördervereins und von Lotto
HessenbeiderRealisierung,die
durch Horst Körzinger, Karl-
heinzKohlasundMaxSchadre-
präsentiertwerden.
„Das Programmwidmet sich

Lernstrategien, wie man sich
Themen erschließt und Lern-
stoffbehält“,heißtesinderMit-
teilung. „Daneben werden die
AuswirkungdesdigitalenMedi-
enkonsums auf Konzentrati-
onsfähigkeit und Verarbei-
tungskapazitäten immenschli-
chenGehirnbehandelt.“
Verstärkend zum Unterricht

werdedenKindernundJugend-
lichen zudem die Bedeutung
des selbstständigen und eigen-
verantwortlichen Lernens ver-

mittelt. „Denn die Gesellschaft
befindet sich in schnell verän-
derndenZeiten,wasvon jedem
Einzelnen eine stete Anpas-
sung an Neuerungen und die
Gestaltung von Herausforde-
rung erfordert“, erklärt das
Bündnis.
Ein externer Experte soll die

insgesamt42Workshopsvonje
95Minutenzusammenmitden
Lehrkräften der „Bertha“ in al-
len Klassen „praxisorientiert
und altersgerecht“ nach dem
von ihm entwickelten undmit
der Schule abgestimmten
Skriptdurchführen.Parallelda-
zu sind ein Elternabend und ei-
ne Lehrkräftefortbildung vor-

gesehen. In der pädagogischen
Fortbildung wird die Anknüp-
fung des Erlernten für den Un-
terricht besprochen und ein
Plakat mit Lernregeln entwi-
ckelt.
Wie das bürgerschaftliche

Bündnis weiter berichtet, gab
es im vergangenen Jahr bereits
einen Testlauf mit acht Work-
shops in den fünften Klassen.
Die Befragung der teilnehmen-
den Kinder sowie deren Eltern
undLehrkräfte sei sopositivge-
wesen,dassdasProgrammnun
imHerbst auf alle übrigenKlas-
senausgeweitetwerde.
„Nachdem alle rund 1100

Schülerinnen und Schüler die

Workshops durchlaufen ha-
ben,sollenkünftigalleneuen5.
Klassen in den Genuss solcher
Workshopskommen“,kündigt
das Bündnis an. „Dadurchwird
die Teilhabe Aller am Bildungs-
verlauf – unabhängig vom El-
ternhaus–gestärkt.“
Das Programm zahle auf das

pädagogische Konzept der
„selbstständigen Schule“ ein,
der sich die „Bertha“ verschrie-
ben habe. „Es hilft, das Schul-
profil zu erweitern, und wirkt
nachhaltig“, zeigen sich Schul-
leiter Harald Klose, die pädago-
gische Leiterin Simone Stude-
baker und Fördervereinsvorsit-
zenderDr.KarstenRudolfüber-

zeugt. Auch Elternbeirats-
vorsitzende Tanja Zelenic un-
terstützt das Konzept. Da ein
solches großes Bildungspro-
grammüberdieMöglichkeiten
einer Schule hinausgehe, habe
der Förderverein zur Finanzie-
rung des Programms das Bünd-
nisausverschiedenenPartnern
geschmiedet, die sich vor den
Sommerferien in der Schule
trafen. Vor Start der zweiten
Workshopreihe ließen sie sich
den Fortgang der Planungen
vorstellen und präsentierten
das Programmmit Schülerver-
tretern aller Altersstufen. Die
Workshops für die nachwach-
senden Generationen ab 2026
wird der Förderverein selbst fi-
nanzieren.
Stellvertretend für das Bünd-

nis der Sponsoren bringenGer-
hard Meese, zugleich stellver-
tretender Vorsitzender des Ku-
ratoriums der Bürgerstiftung,
sowie Fördervereinsvorsitzen-
der Dr. Karsten Rudolf in der
Mitteilung ihren Wunsch zum
Ausdruck, „dass mit dem Pro-
gramm ein wirkungsvoller Im-
puls für die Kinder und Jugend-
lichen gesetzt wird, der sich
mithilfe der Lehrkräfte und El-
tern nachhaltig verstetigen
lässt,umihnenweitereswichti-
ges Werkzeug für den schuli-
schen und privaten Lebensweg
mitzugeben“. jow

Programm zum Lernen lernen
Bündnis ermöglicht künftig allen 5. Klassen an der „Bertha“ Workshops

Bei einem Treffen des Bildungs-Bündnisses mit Lehrkräften und Schülern an der „Bertha“ wur-
de die Etablierung von Lern-Workshops für die künftigen 5. Klassen beschlossen. PM

Nidderau – Auf die erhebli-
chen Risiken der illegalen Ent-
sorgungvonGartenabfällenan
Gewässern und Gräben im
Stadtgebiet weist der Fachbe-
reich Umwelt der Stadtverwal-
tung Nidderau hin. „Diese um-
weltschädliche Praxis nimmt
besorgniserregende Ausmaße
an und stellt eine ernsthafte
Gefahr für den lokalen Hoch-
wasserschutz sowie die Gewäs-
serökologie dar“, erläutert Ers-
ter Stadtrat Rainer Vogel, zu-
ständig für Hochwasserschutz
undAbfallentsorgung.
Die unsachgemäße Ablage-

rung von Grünschnitt führt
laut Fachbereich Umwelt zu
mehreren gravierenden Pro-
blemen: Zum einen lockt das
verrottende Pflanzenmaterial
Ratten und andere Schädlinge
an. Zum anderen gelangen er-
hebliche Mengen an organi-
schen Verbindungen in die Ge-
wässer, was zu Eutrophierung,
also einer übermäßigen Anrei-
cherung von Nährstoffen, und
damit zu Sauerstoffmangel
und erhöhtem Algenwuchs
führenkann.
Besonders problematisch ist

die Verstopfungsgefahr für hy-
draulische Anlagen. Bei Stark-
regen drohen durch von Grün-
schnitt blockierte Durchlässe
und Sinkkästen lokale Über-
schwemmungen. „Angesichts
der zunehmenden Extremwet-
terereignisse ist ein funktionie-
render Hochwasserschutz un-
erlässlich“, sagt Vogel. „Der
Schutz unserer Gewässer und
dieFunktionsfähigkeitunseres
Hochwasserschutzsystems
sind elementare Bestandteile
einer nachhaltigen Stadtent-
wicklung“, ergänzt Constantin
Faatz, stellvertretender Fach-
bereichsleiterUmwelt.DieBür-
ger können einen Beitrag leis-
ten, indem sie Grünschnitt im
eigenen Garten zu Kompost
verarbeiten oder die kosten-
freien Entsorgungsmöglich-
keiten am städtischen Wert-
stoffhof sowie bei der Kompos-
tierungMohrnutzen. fmi

Grünabfall kann
Hochwasser

auslösen

Illegal entsorgter Grünabfall
belastet Gewässer. PM
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… Sie möchten Ihr Haus
demnächst oder später verkaufen?

Bitte rufen Sie unseren Herrn Biermann unverbindlich an!
(Absolute Diskretion garantieren wir.)

Aus den Hausverkäufen
der letzten Wochen
möchten einige
bonitätsgeprüfte

Interessenten ebenfalls
ein 1-Fam.-Haus, DHH

oder Reihenhaus
erwerben.

Alle unsere Aktivitäten
erfolgen für Sie
als Eigentümer

völlig kostenlos und
absolut diskret.
Rufen Sie an:
06181/26260

SOFTWAREENTWICKLER
sucht ein Haus in Hanau und/
oder Ortsteilen (mit guter
Anbindung nach FFM.) Wohnfl.
rd. 150 m2, Grdst. ab 500m2

KP bis ca. € 750.000,--

JUNGEFAMILIE suchtHaus
zum Kauf in Hanau und Um-
gebung. Bonität geprüft. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Ab ca. 140m2 Wfl.

KP bis max. € 600.000,--

DerKlimawandelmachtauchvorÄpfelnkei-
nenHalt.WegenderdurchweghohenTempe-
raturenrücktdieErnte immerweitervor–
dieses Jahr sogar schonindenAugust.Daher
startetdieKeltereiWaltherbereitsam28.
August indieKelterzeit. Jederkanndannseine
Äpfelvorbeibringen,unabhängigvonGröße,
FarbeundGewicht. JederApfelzählt,denn
Äpfelgehören insGlas.Annahmezeitensind
Montag,Dienstag,DonnerstagundFreitagvon
9bis12und14bis18UhraufdemGeländeder
Kelterei inderFliederstraße2 inBruchköbel-

Niederissigheim.Mittwochs istgeschlossen.Da
werdenalleÄpfelverarbeitetunddieSilos
geleert.Wiegen istbis40Tonnenaufeiner
eigenenLKW-Waagemöglich.WereinFreund
desgutenSchoppens ist,derdarf sichdannauf
einen leckerenApfelweinoderApfelsaftvon
Walther freuen.DenfrischenSüßengibtes
währendderSaison inderFlascheoder lose
abgefüllt imKanister imWaltherWein-und
Saftladen,Fliederstraße4 inNiederissigheim.
Alle Infosauchunterwww.walther-kelterei.de.

ARI/FOTO: PM

Apfelannahme bei der Kelterei Walther startet früher

ImNamendesFördervereinsderHaingartenschuleBruchköbel
übergabGabiFeldmann(links)einen250-Euro-ScheckanJo-
hannesGraupe(rechts),den1.VorsitzendendesFördervereins
derStadtbibliothekBruchköbel,der sichdafürganzherzlich
bedankt.„WirvonderHaingartenschulebedankenunseben-
falls sehr fürdie jahrelangeguteZusammenarbeitmitden
MitarbeiterinnenderBibliothek“, sagtGabiFeldmann.„Unser
Ziel istes,dieLesekompetenzderSchülerzustärken.DieMitar-
beiterinnenderBibliothekunterstützenunsbeimjährlichstatt-
findendenLesetagdurchVorstellenundVorlesenvonBüchern.
SiegebenAnregungenzumBasteln,Malenundvertiefendem
Rollenspiel.“„Kinder sollensoeineneinfachenZugangzum
Lesenbekommen.DasHaptische,alsoBücher, stehendabei
absolut imMittelpunkt“,ergänztChristineAmbrosi (Mitte),
LeiterinderStadtbibliothek,die sichebenfallserfreutzeigtüber
dieSpendevonFördervereinzuFörderverein. ARI/FOTO: PM

Förderverein spendet

Bruchköbel –Nachvier Jahren
intensiverArbeitwaresnunso
weit: Bruchköbels Bürger-
meisterin Sylvia Braun nahm
vom hessischen Innenminis-
ter Roman Poseck das Kom-
pass-Sicherheitssiegel des Lan-
des Hessen entgegen. Damit
gehört Bruchköbel zu denVor-
reitern und ist die 47. von 421
Kommunen inHessen, die die-
ses Siegel als Anerkennung
und Ansporn in Sachen Prä-
vention und Sicherheit für die
Bürger verliehen bekommen
hat. Zudem trug sich Poseck
beidiesemAnlass indasGolde-
neBuchderStadt ein.
Im Jahr 2019 habe eine ge-

wisse Stadtverordnete Braun
den Antrag im Parlament ge-
stellt, sich an dem Kompass-
Programm der Landesregie-
rungzubeteiligenundein Jahr
später habedas Parlament den
Antrag angenommen, blickte
die Rathauschefin vor einem
großen Auditorium aus Poli-
zeiführungskräften, Mitglie-
dern des Präventionsrats, des
Kompetenzteams, des Magis-
trats, der Stadtverordneten-
versammlung, der Stadtver-
waltung und der Stadtpolizei
zurück. 2021 habe dann die
konkrete Arbeit begonnen,
um die Voraussetzungen für
dieAnerkennungalsKompass-
Kommune zu erhalten. Sie sei
„stolzundglücklich“,dassnun
der große Augenblick für
Bruchköbel gekommen sei, so
Braun,dieaufeineKarrierebei
derPolizei zurückblickt.

Die Stadt wurde
schon vor der
Bewerbung aktiv

Schon vor der Bewerbung
für das Sicherheitssiegel habe
die Stadt versucht, durch di-
verse Maßnahmen das subjek-
tive Sicherheitsempfindender
Bürgerschaft zu verbessern.
Mit dem Eintritt in die Vorbe-
reitungsphase seien diese Be-
mühungen weiter konkreti-
siert worden. Etwa durch die
Bildung des Präventionsrats,
die Einbeziehung des Kompe-
tenzteams aus Bürgerinnen
und Bürgern, Beamte der Lan-
despolizei sowie Mitarbeiter

des Ordnungsamts. Zudemha-
be es eine umfassende Umfra-
ge gegeben, berichtete Braun.
Auf Bürgerversammlungen
habeman zudemweitere Hin-
weise auf sicherheitsrelevante
Bereichebekommen.
NachdemdieSchwachpunk-

te im Stadtgebiet lokalisiert
worden waren, sei man daran
gegangen,mitBegehungende-
ren Relevanz einzuordnen
und sie dann zu beseitigen, re-
kapitulierte die Bürgermeiste-
rin „den aufwendigen Pro-
zess“. Exemplarisch nannte
Sylvia Braun die Aufstockung
des Personals der Stadtpolizei
auf4,5Stellensowiederenbes-
sere Ausrüstung und Schu-
lung, die deutliche Verbesse-
rung der Beleuchtung der Fuß-
gängerunterführung zwi-
schen der Kernstadt und
Niederissigheim und an der
Heinrich-Böll-Schule.
Auch auf aktuelle gesell-

schaftliche Entwicklungen ha-
be die Stadt vorausschauend
reagiert: So wurde ein neuer
Street-Hockey-Bereich im
Stadtteil Roßdorf geschaffen,
der besonders bei Jugendli-
chen sehr beliebt sei. Am
Trompeterstein sorgt ein neu-

es Beleuchtungskonzept für
mehr Sicherheit in denAbend-
stunden. Und in einer schul-
übergreifenden Aktion fand
am 2. Juli 2025 ein Runder
Tisch zum Umgang mit Lach-
gas und anderen Drogen an
der Heinrich-Böll-Schule statt.
AuchgeplanteProjektewiedie
offizielleGestaltungderSkate-
ranlagemit Graffitikunst über
die Kampagne ‚Sauberhaftes
Bruchköbel‘ bis hin zur umfas-
sendenNeugestaltungdesehe-
maligen Bürgerhausareals
zeigten, dass Bruchköbel den
Kompass-Gedanken langfris-
tig lebe und entschlossen wei-
terentwickele.
„Damit sind die Maßnah-

men aber nicht abgeschlos-
sen“,betonteBraun,„dasKom-
pass-Programm ist auf ständi-
ge Weiterentwicklung ausge-
legt, auf regen Austausch
zwischen Stadt und Landespo-
lizei, umdenBürgern deutlich
zu machen, dass in Sachen Si-
cherheit etwas getan wird.
Trotzdem wird es weiterhin
schwierig sein, die Lücke zwi-
schen objektivem und subjek-
tivem Sicherheitsgefühl zu
schließen“, weiß die Rathau-
schefin aus jahrzehntelanger

eigener Polizeiarbeit. Sylvia
Braun bat Innenminister Ro-
man Poseck, darauf hinzuar-
beiten,dassaufeinem„schnel-
len und unbürokratischen
Weg Probleme ausgeräumt
und Maßnahmen zeitnah um-
gesetzt werden können“. Zur
Begründung führte sie an, die
Stadt habe in zwei Fällen „leid-
volle Erfahrungen“ mit Äm-
tern oder Körperschaften ge-
macht, die dazu geführt hät-
ten, dass die Beseitigung von
Missständenwochen- undmo-
natelangverzögertwordensei-
en.
Innenminister Poseck be-

tonte: „DasgroßeEngagement
der Stadt wird heute mit der
Verleihung des Kompass-Sie-
gels auch nach außen hin
sichtbar gemacht.“ „Sie haben
mit den Voraussetzungen für
die Verleihung ein Gemein-
schaftswerk geschaffen, auf
das sie stolz sein können.“ Er
vergaß dabei auch nicht die
Rolle der Landespolizei zu
würdigen, die im Zusammen-
spiel mit den Akteuren der
Stadt die Auszeichnung „Kom-
pass-Kommune“ erst möglich
gemacht habe. Bruchköbel sei
eine sehr sichere Stadt, liege
bei den verübten Straftaten
pro Kopf der Bevölkerung
„weit unter demDurchschnitt
der hessischen Kommunen.“
Der Innenminister betonte,
die Zahl der Straftaten in Hes-
sen seien auch im vergange-
nen Jahr rückläufiggewesen.

Eine der sichersten
Kommunen in
Südosthessen

Die Polizeivizepräsidentin
AnjaWetz lobte die „vorbildli-
che Umsetzung“ der Vorgaben
durch die Stadt und die „sehr
gute Kooperation, die auch in
Zukunft weitergeführt wer-
den soll“. Auch sie unterlegte
mit Zahlen, dass Bruchköbel
eine der sichersten Kommu-
nen imGebiet des Polizeipräsi-
diums sei. „Von unserer Seite
auswerdenwir alles daran set-
zen, die Pflege der Netzwerke
mitderStadtzuunterstützen“,
versicherte sie.

THOMAS SEIFERT

Minister übergibt das Siegel
Bruchköbel ist jetzt offiziell Kompass-Kommune

Übergabe im Stadthaus: Bürgermeisterin Sylvia Braun (Mitte)
mit Innenminister Roman Poseck und der Polizeivizepräsiden-
tin Anja Wetz. THOMAS SEIFERT

Bruchköbel – Der Elternbeirat
der Kita Zauberweide veran-
staltet am Sonntag, 7. Septem-
ber, von 13.30 bis 16.30 Uhr ei-
nen Kinderbasar für Kleidung
und Spielzeug im Stadthaus
Bruchköbel (Einlass für
Schwangere ab 13 Uhr). Die
Tischgebühren für einen Tisch
mit denMaßen 70mal140 Zen-
timeter liegen bei zehn Euro
plus einen selbst gebackenen
Kuchen oder alternativ für ei-
nen Tisch ohne Kuchen 20 Eu-
ro.EsbestehtauchdieMöglich-
keit, einen Tisch und zusätz-
licheinenKleiderstangen-Stell-
platz (selbst mitgebracht) für
insgesamt 15 Euro plus einen
selbst gebackenen Kuchen zu
erwerben.
Tischreservierung und Fra-

gen können gerne unter Floh-
markt-KitaZauberwei-
de@gmx.de gestellt werden.
Wie immer erwarte die Besu-
cher ein großes Kuchenbuffet,
Waffeln sowie Kaffee und wei-
tere Getränke sowie Hotdogs,
heißt es in der Pressemittei-
lung.DerErlösausdemGeträn-
ke- und Speisenverkauf
kommt den Kindern der Kita
Zauberweidezugute. how

Flohmarkt in Kita
Zauberweide

Bruchköbel –NachderPremie-
re im vergangenen Jahr findet
das Open-Air-Kino Bruchköbel
am 22. und 23. August wieder
im Freibad an der Röntgenstra-
ße statt. Im Rahmen des „kino-
Sommer Hessen 2025“ zeigt
der Kulturring im Auftrag der
Stadt Bruchköbel und in Ko-
operation mit dem Kulturver-
einWundertüte amFreitag, 22.
August, „Jurassic World – Die
Wiedergeburt“ und am Sams-
tag, 23. August, „Lilo & Stitch –
Die Realverfilmung“. Besuche-
rinnen und Besucher können
ihre eigenen Decken und Kis-
sen,Picknick-oderKlappstühle
mitbringen und genießen ei-
nen Kinofilm bei Outdoor-Am-
biente und unterm Sternen-

himmel. Es gibt Getränke und
Speisen, Schwimmbad-Pom-
mes sowie Kino-Snacks pas-
send zum jeweiligen Film. Die
Kinofans sind angehalten, kei-
ne eigenen Speisen und Ge-
tränke mitzubringen. Der Ein-
lass an beiden Abenden ist
ab 19.30 Uhr, die Filme starten
mitEinbruchderDämmerung.
Tickets können ab sofort über
Eventim, bei Spielwaren
Schenker (Hauptstraße), im
Hofladen Roßdorf (Kirchstra-
ße) und im LOKAL Bruchköbel
(Innerer Ring/Köhlergasse) er-
worben werden. Auf Besuche-
rinnen und Besucher, die pas-
send verkleidet zu den Vorstel-
lungen kommen, wartet eine
GratisportionPopcorn. how

Open-Air-Kino
im Freibad
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Maintal –Krankheit,Arbeitslo-
sigkeit – und von einem Mo-
ment auf den anderen ist
nichts mehr, wie es war. Wie
das ist,wenndasLebenausden
Fugen gerät, berichten diens-
tags vormittags Frauen Petra
Döbner bei ihren Treffen im
„Café Wohlzeit“. Der Name ist
Programm; der Zusatz „von
Frauen für Frauen“ gibt Aus-
kunft über die Zielgruppe. Ge-
öffnet ist das Café in den Räu-
men des evangelischen Ge-
meindehauses in Hochstadt,
Am Wallgraben 4, vierzehntä-
gig dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Hier kommen seit der Eröff-
nung Mitte März bis zu sieben
Frauen in entspannter Atmo-
sphäre bei Getränken und
Snacks in einem geschützten
Raumzusammen, umsich aus-
zutauschen,miteinander zu la-
chen, ihreGeschichtezuteilen,
gemeinsam etwas zu unter-
nehmen und Kontakte zu
knüpfen. Das kostenfreie An-
gebot findet im Rahmen des
Programms „teamwork für Ge-
sundheit und Arbeit“ statt, das
vondenGesetzlichenKranken-
kassen finanziert wird. Koordi-
niert wird das Programm von
der HessischenArbeitsgemein-
schaft für Gesundheitsförde-
rung (HAGE) in Zusammenar-
beit mit regionalen Netzwer-
ken und Partnern aus dem Le-
bensumfeld der
Teilnehmenden. Es richtet sich
in erster Linie an erwerbslose
Menschen.
„In Kooperation mit aktuell

18 hessischen Jobcentern wer-
den freiwillige, kostenfreie
und alltagsnahe Angebote zur
Gesundheitsförderung und
Prävention umgesetzt. Ziel ist

es, die physische und psychi-
sche Gesundheit zu stärken
und soziale Teilhabe zu för-
dern“, informiert Petra Döb-
ner, Leiterin und systemische
Beraterin.„Wirhabenindiesen
RäumenPlatz fürbiszu18Frau-
en. Neue sind stets willkom-
men,egal,obsieunverbindlich
vorbeischauen oder an unse-
ren Treffen je nach Zeit regel-
mäßig oder unregelmäßig teil-
nehmenwollen.“
Im „Café Wohlzeit“ dreht

sich alles umsWohlfühlenund
um ein gesundes Miteinander.
Offen steht es allen Frauen aus
Maintal, die Interesse am Aus-
tausch und an gemeinsamer
Zeit haben. Zwei Frauen sind
von Anfang an dabei, zwei an-
dere kurze Zeit später dazuge-
stoßen. Alle bewerten die Tref-
fen positiv. „Hier herrscht eine
wohlwollende Atmosphäre, in
der man sein kann, wie man
will. Man muss sich nicht ver-
stecken oder gar schämen“,
sagt eine. Die Treffen sind auch
eine großeHilfe gegenEinsam-
keit. Döbner bestätigt: „Ein-
samkeit ist das Schlimmste,
was es in unserer Gesellschaft
gibt.Deshalbisteswichtig,sich
zuverknüpfen.“
Eine Teilnehmerin ergänzt:

„Mann und Freunde sind auf
der Arbeit, die Kinder in der
Schule. Keiner hat tagsüber
Zeit.“ Gespräche über Themen
wieSelbstfürsorge, gesundeEr-
nährung oder Arbeitsförde-
rung helfen, das körperliche
und seelische Wohlbefinden
wieder ins Gleichgewicht zu
bringen. Zum Angebot gehö-
ren auch Aktivitäten wie
Specksteine zu bearbeiten und
zubemalen,Seifeherzustellen,

gemeinsame Spiele und Spa-
ziergänge.
Eine Teilnehmerin ist seit

fünf Jahren in Rente und an
Leukämie erkrankt. Die einst
selbstständige Friseurin be-
richtet, dass sie sich vor den
Treffen immer motiviert. „Ich
sagemir:Raffdichauf, gehhin,
dennestutdirunddeinerSeele
gut. Ich binpositiv, denke, dass
ich wieder gesund werde. Die
Gruppe hilft mir dabei.“ Von
100 auf null aus ihrem Alltag
heraus katapultiert wurde
2020 eine zahnmedizinische
FachangestelltedurchLongCo-
vid. Zwar ist die Erkrankung
nicht anerkannt, aber arbeiten
kann sie seitdem nicht mehr.
„Nach meinem Zusammen-
bruch war mein Leben ein an-
deres. Ich habe zuvor in Voll-
zeit gearbeitet“, sagt sie. „Unse-
re Gesellschaft ist leistungsori-
entiert. Ist man nicht
berufstätig,wirdmanabgewer-
tet. Vor allembei nicht sichtba-
ren und anerkannten Krank-
heiten“,bestätigteineehemali-
geErzieherin.EineweitereTeil-
nehmerinwar Sozialarbeiterin
und systemische Beraterin.
Jetzt will sie mit anderen Frau-
en Wege finden, wie sie auch
außerhalb ihres Berufes ihr Po-
tenzial entfalten, ihr Wohlbe-
finden fördern, ihre Wert-
schätzung für sich selbst stär-
ken, sich und andere inspirie-
ren kann. Alle nicken
bestätigend.
„Wir wollen zeigen, dass wir

allewichtigeBausteineunserer
Gesellschaft sind“, ergänzt Pe-
traDöbner. Im„CaféWohlzeit“
erhalten sie dabei professionel-
leUnterstützung.

CHRISTINE FAUERBACH

„Tut Körper
und Seele gut“

„Café Wohlzeit“ von Frauen für Frauen

Petra Döbner (Dritte von links) seit März im „Café Wohlzeit“ Frauen, die sich gegenseitig stützen
und stärken, wenn der Beruf plötzlich wegbricht. CHRISTINE FAUERBACH

Hanau/Maintal – Beim Rotary-
ClubHanau-Maintalhates jetzt
turnusgemäß einen Wechsel
an der Spitze gegeben. Chris-
toph Möller übergab die Amts-
kette im feierlichen Rahmen
im Haus am See in Großkrot-
zenburg an seinen Nachfolger
Holger Weber-Stoppacher. Der
neuePräsidentwürdigtedieAr-
beit seinesVorgängers,der sein
Präsidentenjahr unter dasMot-
to „In Freundschaftmit Freude
fördern“ gestellt hatte. Möller
habe durch das „Vier-L-Pro-
jekt“,einProjektzurLeseförde-
rung an Grundschulen, einen
wichtigen Beitrag für die früh-
kindliche Bildung geleistet. Zu-
dem habe er durch seine ver-
lässliche und empathische Art
die Freundschaft und Gemein-
schaft innerhalb des Clubs
spürbar vertieft. SeinMotto sei

ein kraftvolles Leitbild gewe-
sen, das den Club durch das ro-
tarische Jahrgetragenhabe.
Der neue Präsident will den

Schwerpunkt im kommenden
rotarischen Jahr auf die Stär-
kung der Demokratie legen. In
Anlehnung an den Satz des US-
amerikanischen Journalisten
BobWoodward lautet seinMot-
to: „Democracy dies in Dar-
kness– lasstunseinLicht sein.“
Er betonte in seiner Ansprache
die politische Dimension von
Rotary. Zwar sei der Service-
club nach außen hin unpartei-
isch, aber keinesfalls unpoli-
tisch. „Der Schutz unserer Um-
welt, das klare Nein zu Extre-
mismus und Rassismus sind
keineThemen,diewiranderen
überlassen können. Sie gehö-
renvielmehr indenFokusrota-
rischen Engagements“, sagte

er. Allein die Tatsache, dass
dem Wohl der Demokratie so
viel Aufmerksamkeit gewid-
met werden müsse, mache
deutlich, dass man sich um sie
sorgenmüsse. „Es zeigt aufdra-
matische Weise, dass Freiheit,
Meinungsfreiheit und die
Rechtsstaatlichkeit keines-
wegs eine Selbstverständlich-
keit sind, sondern verteidigt
werden müssen.“ Rotary sei ei-
ne internationale Wertege-
meinschaft und stehe für Hal-
tung,VielfaltundWandel.
Weber-Stoppacher, stellver-

tretender Redaktionsleiter
beim HANAUER ANZEIGER,
will vor allem den rotarischen
Jugendaustausch weiter stär-
ken. Dieses Jahr entsendet der
Club gleich zwei Outbounds
nach Argentinien und Südko-
reaundgibt zwei Inbounds aus
Brasilien und Mexiko für ein
JahreineHeimat.AuchaufClu-
bebene pflegt der RC Hanau-
Maintal internationaleKontak-
te. Im Herbst werden die Mit-
glieder des französischen Part-
nerclubs aus Langres in Hanau
erwartet, und Anfang 2026
steht die „Silberhochzeit“ mit
den englischen Freunden des
RCIpswichOrwellaufdemPro-
gramm. Der scheidende und
derneuePräsident zeigten sich
erfreut darüber, dassman zum
Ende des rotarischen Jahrs
gleich zwei neue Mitglieder
aufnehmenkonnte.
Musikalisch umrahmt wur-

de die Übergabe am Haus am
See wie immer von der clubei-
genen Band, die sich speziell
für diesenAbendwieder einige
Wochen vorbereitet hatte und
fürgetrageneundschwungvol-
le Momente sorgte und ver-
dientvielApplauserhielt. upn

Stärkung der Demokratie im Fokus
rotarischen Engagements

Präsidentenwechsel beim RC Hanau-Maintal vollzogen

Präsidentenwechsel: Holger Weber-Stoppacher (links) löst
Christoph Möller ab. PRIVAT

Maintal –DieStadtMaintalhat
vor zwei Jahren zwei mobile
Sitzmöbel, sogenannte Par-
klets, im Stadtgebiet testweise
aufgestellt. Sie hatte die teil-
weisebegrüntenSitzbänkevon
der Arbeitsgemeinschaft Nah-
mobilität Hessen kostenlos
ausgeliehen und nach der Test-
phase die Bürger um ihre Mei-
nungbefragt.
148 Bürger haben laut Stadt

anderUmfrage teilgenommen
unddasTestprojektansich,die
Standorte und die eigene Nut-
zungbeurteilt. ImErgebnisver-
gab die Mehrzahl der Teilneh-
mer (77 Prozent) für das Pilot-

projektdieNotensehrgutoder
gut. Etwa15 Prozent fandendie
Stadtmöbelnichtgut.

StandortvorPearson
undPuppebeliebt

Ein gutes Drittel der Befrag-
ten (36Prozent)hatdieParklets
nach eigenenAngaben sehr oft
oder oft genutzt. Fast ebenso
viele (31 Prozent) gaben jedoch
an, die Stadtmöbel nicht ge-
nutzt zu haben. Der Standort,
der bei den 148 Teilnehmern
am besten ankam, war an der
HauptstraßeinHochstadt.Hier
wurdedieNähe zumCafé Pear-
son und Puppe positiv bewer-

tet. Das zweite Parklet stand
erst am ehemaligen Fähranle-
ger und dann vor der Maintal-
Halle in Dörnigheim. Knapp
drei Viertel (71 Prozent) wün-
schensicheineFortsetzungdes
Projekts,einViertelsprachsich
in der Onlineumfrage dagegen
aus.
Die Ergebnisse würden bei

Überlegungen zu alternativen
Nutzungsmöglichkeiten des
öffentlichen Straßenraums be-
rücksichtigt, teilt die Stadtmit.
Die ausführlichen Ergebnisse
der Onlinebefragung sind un-
ter https://maintal.de/bewer-
tung-parkletsabrufbar. bme

Mehrheit befürwortet
mobile Stadtmöbel

Maintal – Damit Schüler, die
unter schwierigen sozio-öko-
nomischen Bedingungen le-
ben, individuell gefördert und
nicht abgehängtwerden, sucht
die Freiwilligenagentur „Main-
tal Aktiv“ engagierte Men-
schen, die Maintaler Grund-
schulkindern wöchentlich ei-
ne Stunde Zeit schenken. Hier-
bei steht das Kind mit seinen
individuellen Fähigkeiten und
Förderbedarfen im Mittel-
punkt. Die Schulpaten schau-
en, in welchen Schulfächern
das Kind noch etwas mehr er-
klärt bekommen möchte, ob
das Kind Hausaufgaben ma-
chenoder sich füreineKlassen-
arbeit vorbereiten will. Viel-
leichtmöchtesichdasKindein-
fach nur über seinen Alltag
oder seine Sorgen unterhalten.
Vielleicht möchte das Kind

aber auch etwas ganz anderes
ausprobieren, wozu es zu Hau-
se keine Möglichkeit hat, etwa
gemeinsam ein Spiel spielen,
vorlesen, malen, basteln oder
Entspannungsübungen durch-
führen. Auch ein Ausflug zur
Bücherei, zum Spielplatz oder
zum nächsten Eisladen sind
möglich.
Die Schulpatinnen und -pa-

tenlassenihreIdeeneinfließen
und gestalten die Stunde mit
demKindgemeinsam.Das Pro-
gramm entspricht nicht einer
„klassischen Nachhilfe-Stun-
de“. Stattdessen geht es umdie
Stärkung des Selbstbewusst-
seins und der Schulfähigkeit
des Kindes durch Begleitung
undVertrauen.DieTreffenzwi-
schen Grundschulkind und
Schulpaten sind Eins-zu-eins-
Betreuungen, die in öffentli-

chen Einrichtungen stattfin-
den, beispielsweise im Kinder-
und Jugendhaus Bischofsheim
oder in den verschiedenenKin-
der- und Familienzentren
Maintals.
Wer sich vorstellen kann, als

Schulpate tätig zuwerden, soll-
te Einfühlungsvermögen, Ge-
duld im Umgang mit den Kin-
dern, Kooperationsbereit-
schaft zum Austauschmit Leh-
rern und Eltern und Offenheit
gegenüber anderen Kulturen
mitbringen. Die Beschäfti-
gungszeit beträgt wöchentlich
einbiszweiStunden.
Interessiertemeldensichbit-

te bei der Freiwilligenagentur:
Katharina Kächelein, Telefon:
06181 400432, oder Kyra Bickel-
haupt,Telefon:06181400307so-
wieperE-Mail freiwilligen
agentur@maintal.de kbr

Schulpaten gesucht



den sie eine
ideale Kom-
bination zur
Bekämpfung
schmerzender
Gelenke!

Rubaxx Tropfen und
Rubaxx Schmerzgel
sind rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Schmerzgel
(PZN 18709526)

(PZN 13588561)

Starkes Duo bei
Gelenkschmerzen

Allein bereits stark, in Kombination das ideale Duo
von innen und außen: Arzneitropfen und Schmerzgel

✔ Bei rheumatischen Schmerzen und Folgen von
Verletzungen und Überanstrengungen

✔ Natürlich & gut verträglich
✔ Für die Anwendung bei chronischen Schmerzen

geeignet

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei
Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlreiche
Verbraucher auf die Apotheken-
Qualitätsmarke Rubaxx! Rubaxx
Arzneitropfen und Rubaxx
Schmerzgel (rezeptfrei) bilden
zusammen eine ideale Kombina-
tion, um rheumatische Schmer-
zen in Knie, Schulter oder Hüfte
wirksam von innen und außen
zu behandeln – und das ohne
bekannte schwere Neben- oder
Wechselwirkungen!

Gelenkschmerzen zählen zu
den größten Volkskrankheiten
in Deutschland: Millionen Men-
schen leiden sogar chronisch da-
runter. Ihr größterWunsch: end-
lich Schmerzlinderung, und zwar
so schnell wie möglich! Immer
mehr Schmerzgeplagte vertrau-
en mittlerweile auf die Rubaxx
Arzneitropfen für die orale Ein-
nahme in Kombination mit dem
Rubaxx Schmerzgel zur gezielten
Behandlung der rheumatischen
Schmerzen von außen.

Besonderer Arzneistoff
überzeugt
Forscher entdeckten in

Nord- und Südamerika einen
besonderen Arzneistoff, der
die Kriterien einer wirksamen
Schmerzbekämpfung erfüllt:
Rhus toxicodendron! Dieser
Arzneistoff ist heute umfassend
erforscht. Er wirkt nicht nur
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen.
Auch bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen
verschafft er Linderung. In der
Kombination von Tropfen und
Gel wirkt Rhus toxicodendron
gezielt von innen und außen ge-
gen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit
Rubaxx Tropfen und das

Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksameHilfe aus
der Natur. Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht

bekannt. Dank der guten Ver-
träglichkeit ist Rubaxx auch für
die Anwendung bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung
Rubaxx Arzneitropfen können

ganz einfach und individuell, je
nach Verlaufsform und Stärke
der Schmerzen, dosiert werden.
Durch die Darreichungsform als
Tropfen wird derWirkstoff direkt
über die Schleimhäute aufgenom-
men und kann seine schmerzlin-
dernde Wirkung ohne Umwege
entfalten. Tabletten dagegenmüs-
sen zunächst im Magen zersetzt
werden und finden erst nach ei-
nem langen Weg über den Ver-
dauungstrakt ins Blut. Während
die bewährten Rubaxx Arznei-
tropfen rheumatische Gelenk-
schmerzen von innen bekämpfen,
ist Rubaxx Schmerzgel für die
praktische und gezielte Behand-
lung der betroffenen Stellen von
außen geeignet. Zusammen bil-

RubaxxArzneitropfen und Schmerzgel in Kombination:
gezielte Behandlung von innen und außen

ANZEIGEMedizin
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Hammersbach – „Auch Klet-
tern auf einer Leiter will ge-
lernt sein“, sagt Bürgermeister
Michael Göllner und hat dabei
den neuen Übungsturm der
Freiwilligen Feuerwehr Ham-
mersbach vor Augen. Gerade
junge Leute hätten heute nicht
mehrdieErfahrung imHerum-
klettern wie die ältere Genera-
tion, die noch auf Bäume ge-
stiegen war oder sich in den
Scheunen herumgehangelt
hatte. „Wenn dann bei den
Wehrleuten auch noch die
schwere Einsatzmontur dazu
kommt, wird die Kletterei auf
der Leiter für die Einsatzkräfte
schnell zu einer recht anstren-
genden Sache“, ergänzt der
Rathauschef. „So etwas muss
ständig und ausdauernd geübt
werden.“
Gerade und ausschließlich

für diese Ausbildung ist der
neueÜbungsturmvorgesehen,
der zuBeginndeskommenden
Jahres auf dem Gelände der
Hammersbacher Wehr an der
Dammstraße stehen wird, wie
es der aktuelle Zeitplan vor-
sieht. Schon in den 2000er-Jah-
ren hatte man im Rahmen ei-
ner Konzipierung des neuen
Feuerwehrstandortes einen
solchen Turm ins Auge gefasst,
musste dieses Teilprojekt aller-
dings aus Kostengründen in
den Schlaf versetzen. Nun aber
sind die vor einiger Zeit bean-
tragten Fördermittel freigege-
ben worden; das Vorhaben
„Feuerwehr-Übungsturm“
wurde wieder aufgeweckt und

in die Umsetzung gebracht.
Geht wie erwartet alles glatt,
erfolgt im Oktober der Spaten-
stich,wieGöllnererklärt. ImJa-
nuar soll, wenn auch das Wet-
terwährend der Bauphasemit-
spielt, der Turm dann fertigge-
stellt sein. Die Gesamtkosten
für das Projekt belaufen sich
auf rund 310 000 Euro; hiervon
werden etwa zwölf Prozent
über die Bezuschussung abge-
deckt. „Das Geld ist gut ange-
legt“, freut sich auch Jens Ey-
rich aus der Führungsriege der
Hammersbacher Wehr. „Wir
sind auch Ausbildungsort für
die umliegenden Feuerwehren
und können somit ab dem

nächsten Jahr den Turm als
Übungsobjekt für den takti-
schen Einsatz auch mit schwe-
remGerätanbieten.“

Wennesdrauf
ankommt,muss jeder
Tritt sitzen

Nicht nur das im Einsatzfall
immer wieder erforderliche
Leiterklettern, sondern auch
das Hocharbeiten in Treppen-
häusern oder der Anstieg auf
der großenDrehleitermuss ge-
lernt sein, erklärt der erfahre-
ne Feuerwehrmann. „Wenn’s
drauf ankommt, hat jeder Tritt
und jeder Handgriff zu sitzen“,

sagt Eyrich; das könne und
müsse man auch immer wie-
der durchexerzieren. Die „nor-
male“ Einsatzmontur wiege
schon einige Kilo; wenn dann
auchnochderAtemschutzund
möglicherweise schweres Ein-
satzgerät hinzukommt, wird
alleindas Laufenauf ebenerEr-
de anstrengend. Hand über
Hand in die Höhe zu klettern,
ist dann eine ganz andere Sa-
che,diedenMannoderdieFrau
inGänze fordert.
Der neue, gut 17 Meter hohe

Turmmit innen liegendem en-
gen Treppenaufgang bietet auf
jeder Außenseite eine andere
Übungslage an: Anleitern, gesi-
chertes Aufsteigen oder Selbst-
rettung mit Abseilen. Zudem
wird auf der vierten Gebäude-

seite eine Übungskletterwand
installiert. Der imMain-Kinzig-
KreisalsNovumgeltendeTurm
verfügt zudemüber ein „Speci-
al“ – auf der Spitzewird ein zie-
gelgedecktes Schrägdach mit
Dachfenstermontiert. „Wirha-
ben im Einsatzgeschehen viele
Dachstuhlbrände“, erklärt der
stellvertretende Gemeinde-
brandinspektor Jens Zepf. „An
dieser Konstruktion können
die Einsatzkräfte lernen, in der
Höhe auf schräg angelegter,
schmaler Leiter festsitzende
Dachziegel zuverschiebenund
so etwa Zugang zum Brand-
herdzubekommen.“
Der untere Teil der schrägen

Dachkonstruktionwird von ei-
nem Fangzaun umfasst wer-
den; auch in der praktischen

Ausbildung geht die Sicherheit
der Einsatzkräfte immer vor.
Zudem wird der Innenaufstieg
mit schwerem Einsatzgerät
durch das schmale Treppen-
haus auf dem Schulungsplan
der Wehrleute stehen. „Bei Be-
darf könnte man sogar den
Weg nach oben künstlich ver-
qualmen und damit die ganze
Übungslage noch realistischer
darstellen“, beschreibt Jens Ey-
rich die vielen Möglichkeiten
anundindemhohenGebäude,
das demnächst auf dem FFW-
Gelände an der Dammstraße
entstehenwird.

Fastdoppelt sohoch
wiederZehner im
Freibad

Wer ab dem kommenden
Frühjahr von Langen-Berg-
heimkommend auf der Straße
nach Marköbel unterwegs ist,
wird zumindest optisch den
hoch aufragenden Übungs-
turm vor sich haben. „Viele
kennen den 10er-Turm im
Schwimmbadundkönnensich
sicher vorstellen, wie hoch
dann 17 Meter sind“, erklärt
BürgermeisterMichaelGöllner
die Herausforderung an die
Wehrleute. „Im Einsatzgesche-
hen müssen alle Feuerwehr-
kräfte in der Lage sein, sicher
undgekonntnachobenzustei-
gen, um dort gezielt anzugrei-
fen. Umdies alles trainieren zu
können, wird unser neuer Feu-
erwehr-Übungsturm in Kürze
gebaut.“ INGBERT ZACHARIAS

Hammersbacher Feuerwehr will hoch hinaus
Die Gemeinde plant an der Dammstraße den Bau eines Übungsturms

Brüten über den Plänen: Bürgermeister Michael Göllner, Wehr-
führer Jens Eyrich und Gemeindebrandinspektor Jens Zepf
freuen sich auf den neuen Übungsturm. INGBERT ZACHARIAS

Der Standort ist markiert: Hier soll der neue Übungsturm der
Feuerwehr Hammersbach entstehen. INGBERT ZACHARIAS
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Rodenbach – Ein Leben imAu-
tismus-Spektrum ist besonders
herausfordernd. Aufwie vielen
Wahrnehmungsebenen die
Umwelt und andereMenschen
zum Problemwerden können,
wird oft berichtet. Eher selte-
ner hört man von gelungenen
Projekten. Aber die Autismus-
Jugendgruppe, die sich seit
zehn Jahren monatlich im Ju-
gendtreff „Casio“ in Roden-
bach trifft, ist ein solches Er-
folgsprojekt. Mittlerweile
nennt sie sich „Junge Gruppe“,
da die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer längst zu jungen
Erwachsenen herangewach-
sensind.
Für alle Teilnehmer war und

ist das Angebot ein Anker im
Leben und ein sicherer Platz
zum Ausprobieren. Die Ent-
wicklung der eigenen Persön-
lichkeit, das Erlernen sozialer
Fähigkeiten und das Schließen
von Freundschaften sind regel-
mäßige Themen. All diese Din-
ge sind fürMenschen imAutis-
mus-Spektrum nicht selbstver-
ständlich. Vielerorts sind sie
diejenigen, die irgendwie an-
ders sind, störend, eigenartig,
anstrengend. Untereinander
können sie ganz normale Ju-
gendlicheundjungeErwachse-
ne sein, ohne sich zu maski-
erenundohneunerfüllbare Er-
wartungen. Man selbst sein zu
können, ist eineErfahrung, die
Stärke fürs Leben gibt. Und ge-
nau das kann ihnen der Grup-
penleiter Markus Behrendt be-
sonders gut vermitteln, da er
selbst im Autismus-Spektrum
ist.
Alles begann im Jahre 2014

bei einem Familienausflug der
Selbsthilfegruppe Autismus-
MKK im Bad Orber Haseltal.
Markus Behrendt war damals
Teilnehmer des Ausflugs. Der
damals 39-Jährige bemerkte,
dass sich die Eltern intensiv
austauschten, während die
Kinderetwasratlosherumstan-
den. Er erinnerte sich daran,
wie schwierig solche Situatio-
nen für ihn in seiner eigenen
Kindheit waren. Kurzerhand

ergriff er die Initiative. Ein
Steilhang bot die nötigen Vor-
aussetzungen für das nun fol-
gende Abenteuer. Behrendt er-
klommdenHang und forderte
die Kinder und Jugendlichen
auf,mit ihmzuklettern.
Die Größeren halfen den

Kleineren und so entstand ein
Gemeinschaftsgefühl,dasviele
bis dahin noch nicht kannten.
Die Kinder und Jugendlichen
sausten den Hang hinunter
und gemeinsam stiegen sie
wieder auf. Sie hatten alle sehr
viel Spaß und die Eltern staun-

ten über die ungeahnte Team-
fähigkeit ihrerKinder.
„Der Nachmittag hat mir

sehr viel Freude bereitet. Zu
gern hätte ich das wiederholt“,
erinnert sich Behrendt. „Doch
die Eltern zu fragen, ob siemir
zeitweise ihre Kinder ‚auslei-
hen‘, wäre sicherlich seltsam
gewesen.“ Umso mehr freute
er sich, als die Leiterin der
Selbsthilfegruppe,MartinaTor-
now,auf ihnzukamundfragte,
ob er sich vorstellen könne, so
etwas regelmäßig zu machen.
Da sagte er direkt zu. Wenige

Monate später startete „die
mutmaßlichersteAutismus-Ju-
gendgruppe Deutschlands in
der Gemeinde Rodenbach“,
heißt es in der Pressemittei-
lung. Es machte schnell die
Runde, wie sich eine autisti-
sche Peergruppepositiv auf die
Entwicklung von Kindern und
Jugendlichen im Autismus-
Spektrum auswirkt. Seitdem
gibt es Fachkräfte, die ihren
jungen Patientinnen und Kli-
enten ein solches Gruppenan-
gebotempfehlen.
Eine Förderlehrerin und ein

Teilhabeassistent hatten bei
Treffen hospitiert. Es schien
schwer vorstellbar, wie autisti-
sche jungeMenschen als Grup-
pe zusammenfinden sollten,
die im schulischen Kontext als
weniger gruppenbezogen
wahrgenommen wurden.
Nach dem Besuch waren die
Fachkräfte sichtlich beein-
druckt vonder klarenKommu-
nikation, der Empathie fürein-
ander und der anscheinend
mühelosen Toleranz und Ak-
zeptanz in der Gruppe. Inzwi-
schen sind die Teilnehmer zu
jungen Erwachsenen herange-
reift und haben ihren Weg ge-

funden. Zum zehnjährigen Ju-
biläum im Juli traf sich die
Gruppe zu einem Ausflug ins
Haseltal, wo damals alles be-
gann. Natürlich wurde auch
der Hang noch einmal erklom-
men und wieder hinabge-
stürmt.
Behrendt bedankte sich bei

Tornow und Sonja Müller für
dieUnterstützungbeiderOrga-
nisation und Durchführung
der Gruppentreffen von An-
fang an. In den ersten Jahren
haben Tornow undMüller par-
allel stattfindende Gruppen-
treffen zum Austausch für die
Eltern organisiert. Auch der Ju-
gendpflege der Gemeinde Ro-
denbach ist Behrendt dankbar.
Sie stellt seit jeher die Räume
für die Gruppentreffen kosten-
frei zurVerfügung.
Da es keine nennenswerte

Fluktuation mehr gab, hatte
dasGruppenangebotzuletzt ei-
ne lange Warteliste. 2021 und
2022 gründete Behrendt zwei
weitere Gruppen für junge
Menschen im Autismus-Spek-
trum inMaintal. „Nun istmein
Terminkalender an den Wo-
chenenden voll“, meint Beh-
rendt mit einem Schmunzeln.
Er leitet die nunmehr drei
Gruppen für autistische Kin-
der, Jugendliche und junge Er-
wachseneehrenamtlich. Insge-
samt haben davon schon 120
junge Menschen im Alter von
siebenbis30 Jahrenprofitiert.
„Man kann ihm dafür gar

nicht genug Dank und Aner-
kennung aussprechen“, meint
Tornow, deren inzwischen er-
wachsener Sohn Teilnehmer
dererstenStundeist. „Für jedes
einzelne Mitglied der Gruppe
hatMarkus das Leben nachhal-
tigverändert.“ par

Ein sicherer Platz zum Ausprobieren
Rodenbacher Autismus-Jugendgruppe trifft sich seit zehn Jahren

Die Mitglieder der Autismus-Jugendgruppe halten zusammen, bilden ein Team und unterstüt-
zen sich gegenseitig. PM

Markus Behrendt, Gruppenleiter Autismus-Jugendgruppe Ro-
denbach und Maintal PM

Weitere Informationen
Wer Interesse an den Gruppenan-
geboten für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene im Autis-
mus-Spektrum hat, kann sich an
Markus Behrendt unter
06181 6105835 oder per E-Mail
an info@autismus-maintal.de
wenden.

Rodenbach – ImposantundeinigeMeterhochwachsendie
BananenstaudenbeiFamilieWiegelmanninNiederrodenbach.
MindestenszehnJahresindsiealt,erzählt Ilse-MarieWiegel-
mann.Zunächst standensienaheamGartenzaun.Vorvier
JahrenhabensieundihrMannEberhardWiegelmanndieStau-
dendanneinfachausgebuddeltund indieMittedesVorgartens
gesetzt.Geschadethates ihnennicht. ImGegenteil.Die im
Herbst stetsabgeschnittenenStaudenunddienachwachsen-
denAbleger sprießenundgedeihenprächtig.„Jetzthabenwir
zumzweitenMalauchBananen“, sagtEberhardWiegelmann
erfreut,währenderaufdienochkleinenFrüchtedeutet.Wenn
sichdasKlimaweiter sowandelt, sagtdasEhepaar,könntees
irgendwanneineguteErntewerden. PAR/FOTOS: PATRICIA REICH

Exotische Früchte im Vorgarten

Rodenbach – Oberrodenbach
habe imVergleich zuNiederro-
denbach deutliche Defizite in
der Ortsentwicklung, stellte
dieRodenbacherCDU-Fraktion
auf einer Sitzung der Gemein-
devertretung fest. Aus diesem
Grund beantragten die Christ-
demokratendieDurchführung
einer Machbarkeitsstudie un-
terdemTitel „Entwicklungsflä-
che Somborner Straße“. Insbe-
sondere würden adäquate An-
gebote zur Grundversorgung,
medizinische Infrastruktur
und seniorengerechte Wohn-

möglichkeiten fehlen, heißt es
in der Antragsbegründung.
„Dies führt zu Einschränkun-
genderLebensqualität.“
Auf der Entwicklungsfläche

„Somborner Straße“ bestehe
die Möglichkeit, eine Grund-
versorgung, Räumlichkeiten
fürArztpraxenundandereme-
dizinische Dienstleistungen,
Gastrobetriebe, seniorenge-
rechtesWohnenundAngebote
für die Kinderbetreuung anzu-
bieten. Ob dies realisiert wer-
den kann, soll die Studie prü-
fen,diezugleichdenBlickauch

auf ausreichendParkraumund
eineverbesserteAnbindungan
den öffentlichen Personennah-
verkehr in den Blick nehmen
soll.DadurchkönnedieAttrak-
tivität des Ortsteils deutlich er-
höhtwerden.
Dabei berief sich die CDU-

Fraktion auf die bereits im Jahr
2022 durchgeführte Standort-
und Potenzialanalyse zur An-
siedlung eines Nahversorgers
in Oberrodenbach, die ebenso
Chancen für den Standort sah.
Mit 7200 Quadratmetern Flä-
cheweisedasAreal eine ausrei-

chende Größe aus für kleinflä-
chige Ladeneinheiten und die
erforderlichen Parkflächen,
heißt es in der Analyse, die zu
dem Schluss kam, dass der
Standort auch Streukunden
ausFreigerichtundAlzenauan-
sprechen könnte. Die CDU-
Fraktion wies in ihrem Antrag
allerdings darauf hin, dass vor
derBeauftragungderMachbar-
keitsstudie die Gemeindever-
waltung sich mit dem Regio-
nalverband FrankfurtRhein-
Main und weiteren zuständi-
gen Behörden abstimmen
solle, „um eine Umsetzung des
Projektes rechtlich und plane-
risch vorzubereiten, insbeson-
dere die Fläche imRahmender
kommunalen Beteiligung für
die Fortschreibung des Regio-
nalen Flächennutzungsplans
anzumelden“.
Der Antrag stieß unter ande-

rem auf Zustimmung der SPD-
Fraktion. Er leiste einen wert-
vollen Beitrag und bringe die
Gemeinde ein Stück voran,
hießes seitens der Sozialdemo-
kraten.BeiEnthaltungderGrü-
nen-FraktionwurdederAntrag
einstimmig angenommen. Für
die Umsetzung wurden im
Doppelhaushalt 2025/26 Mittel
in Höhe von 10 000 Euro einge-
stellt. PATRICIA REICH

Infrastruktur weiterentwickeln
Machbarkeitsstudie soll Möglichkeiten an der Somborner Straße prüfen

Grundversorgung, Arztpraxen, Gastronomie und Wohnen: An Ideen für die Entwicklung an der
Ortseinfahrt Somborner Straße in Oberrodenbach mangelt es nicht. PATRICIA REICH

Rodenbach –DieAutorengrup-
pe „Wortspieler“ lädt zu einer
satirischen Leseperformance
ein, die im Zeichen der Roden-
bacher 1000-Jahr-Feier steht.
Unter dem Titel „Rodenbach
Investigativ 2025 Jubiläumsge-
tuschel“ findet die Perfor-
manceamSamstag,23.August,
um 18 Uhr im Hof des Medien-
treffs Gemeindebücherei Nie-
derrodenbach in der Kirchstra-
ße 9a statt. Zu ihrem Pro-
gramm teilen die „Wortspie-
ler“mit,dass „MartinaTornow,
Detlef Knoll, Klaus Hnilica so-
wie als Gast IreneWeingärtner
diesmal höchst interessiert die
Informationen von Rodenba-
cher ,Whistleblowern‘ zur
1000-Jahr-Feier aufgenommen“
haben.Siehättenzugehört, sei-
en Informationen und Gerüch-
ten gewohnt akribisch nachge-
gangen. Entstanden ist die drit-
te und letzte Folge einer satiri-
schen Trilogie, die 2022 mit
dem „Rathausgetuschel“ be-
gann und 2022 mit dem „Ver-
einsgetuschel“ fortgesetztwur-
de.DerVorverkauf für die Lese-
performance läuft über den
Medientreff, Telefon 06184
53844, und die Bücherstube
Keese,Telefon0618450290. leg

Satireprogramm
im Zeichen der
1000-Jahr-Feier

Rodenbach – Der Reparatur-
Treff am Strandbad hat in den
Sommermonaten jeden Mon-
taggeöffnetvon15bis18Uhrim
Strandbadgebäude, Am Aue-
weg 1 in Niederrodenbach. De-
fekte Alltagsgegenstände wer-
den dort ehrenamtlich, aber
absolut fachkundig – ganz
nach der Devise des Reparatur-
Treffs „Wegwerfen? Denkste!“
–wieder instandgesetzt.Wiees
weiter in der Mitteilung des
Trägervereins Schützenhof
heißt, gerate das Wissen, Ge-
genständeselbst zureparieren,
zunehmend in Vergessenheit.
Dem wolle man entgegenwir-
ken. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. leg

Reparatur-Treff
am Strandbad
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KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!
Radio-, Fernseh-, Video- und

Mikrowellen-, Kleingeräte-Reparatur,
Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wunschtermin Allerheiligen
10% Frühbesteller-Rabatt*
Gültig vom 2. – 23. August 2025
Bestellen Sie jetzt und wir setzen die Grabanlage
noch vor Allerheiligen *gilt nur für Neuanlagen

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.

Heinrich-Krumm-Str. 17, 63073 OF
Tel.: 069 - 26 01 98 70

Zäune-Torenbau u. Montage, He-
ckenschn.u.Wurzelausfräsung,
Baumpfl. u. Baumschnitt, Tel.
0176/21012997 marti-08@gmx.de

Dachdeckermeisterbetrieb
sucht Aufträge im Bereich

Flachdachsanierung
www.dachbau-oertlek.de
☎ 0171 – 6 00 91 79

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Maler, Tapezierer, Parkett, Vinyl,
Fliesen,Trockenbau, Dachdecker
repariert Alt+Neu Fachgerecht

Tel. 0177-3142944 o. 06181-3065794

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z.B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Pflaster und Rollrasen legen, Bag-
gerarbeiten u. Erdaushub, Teichreini-
gung usw. (Rechnung)☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

NUR NOCHWENIGE KARTEN ERHÄLTLICH!

www.nostalgia-markt.de

10 - 17 Uhr I 5 € EINTRITT I PARKEN FREI
ANTIQUITÄTEN I SAMMLERSTÜCKE I DESIGN I KLASSIKER I RARITÄTEN

Kostenlose Antiquitäten-Bewertung

17. AUG

EST. 1972

ANTIKMÄRKTE

FRANKFURT

JEDER kann mitmachen!

Flohmarkt

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

Langenselbold-West
Logis t ikzentrumSo. 17.8.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGENVERANSTALTUNGEN

Das tut

turbulenten Zeiten.

mir gut!

6 Wochenfür 13,90 €+ Prämie

Die neue Redaktionsserie
ab 20. September!

Fit und gestärkt in

+ Prämie

15 €

Jetzt bestellen:
hanauer.de/serie

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen!
Infos und Beratung:
0 61 81/29 03 - 5 55

HanauerAnzeigerWir leben hier. Seit 1725.

Ihre Spende hilft
Menschen mit
Behinderungen
in Bethel.
www.bethel.de 36
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Kalkulieren, umdenken und sparen. Ihr zuverlässiger
Partner in Sachen Bausanierung: Schiefer

Holzwerkstä�e Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Anrufen,
informieren &

sparen:

06664 – 7611–0

EnergeDsche

SANIERUNG
MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

FAHRZEUGE

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen. Freue mich
über jedes Angebot
0173/8935854

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
Jede Marke - Jedes Alter ! Sofort
Barzahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
☎ 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

MOTORRÄDER

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Ich bin ein privater Hobbybastler u.
suche Motorräder, Mopeds, Roller
u. Mofas. Der Zustand u. das Alter
sind egal. Auch fehlende Schlüssel
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401-90160

VERKAUF

INNENEINRICHTUNG

Nobilia Küche steingrau, 5 Jahre
alt, sehr guter Zustand; 2,70m x
2,80m; Eckspüle, Markengeräte;
Neupreis 6.700,-€ 3.700,-€ VB.
Tel. 06021 5849568

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

GartenhackeNeuwertige Garten-
hackeWolf Motorhacke T40B,
Kaufpreis 450€, für 190€ abzuge-
ben. AbholungMaintal-Hochstadt.
01719556674

ANKAUF

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck,

Silber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt.☎ 06103 67434

Suche Massivholzmöbel.
Tel.: 0177 9037343

Ankauf Stand- u. Wanduhren, Ka-
min, Pendeluhren aller Art, auch de-
fekt, sowie Armband-Taschenuhren
gerne wertig uvm. 0171/2964194

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Münzen, Briefmarken,
Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken,
Schallplatten, Ferngläser, Kroko-
taschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kris-
talle, Messing, Bilder, Orden,

Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen,
Möbel, Bücher, Haushaltsauflö-
sung, kostenl. Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung.
++zahle absolute Höchstpreise++

100% seriös, 100% diskret
+++zahle alles bar vor Ort+++
Mo.-So. von 8.00 - 21.00 Uhr,

auch an Feiertagen
☎ 069 - 66 05 94 93

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++100% seriös
und diskret+++ Barabwicklung

vor Ort. Mo – So von 08 – 21 Uhr
☎ 069-17516793

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose BeratungundAnfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 – 20.00 Uhr

☎ 06104 / 9 87 99 35

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn - zB Becher, Teller, Löffel, Krü-

ge, etc. Zahle Sammlerpreise!

TEL: 06108-8230618 od.
0152-11970534

Kaufe Hausrat, Möbel, Porzelan,
Bilder, Teppiche, Zinn, Lampen,
Antikes uvm. 0171/2937188

SucheMöbelRustikalWohn-und
Esszimmer,Küche, Schlafzimmer.
01634630434

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

SIE SUCHT IHN

Warmherzige Witwe Brigitte, 68
Jahre, mit schöner Figur - vielleicht
etwas zu vollbusig. Schaue oft mit
Sehnsucht auf die vergangenen Jah-
re der Zweisamkeit zurück. So schön
wäre es, wieder gemeinsam aufzu-
wachen und füreinander da zu sein.
Bin eine ruhige, liebevolle anpas-
sungsfähige und hilfsbereite Frau.
Freue mich sehr, wenn du Dich mel-
dest. Bitte ruf an. Tel/sms
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

Hübsche Nadine, 45J, mit schlan-
ker Figur, schönen Haaren, sehr ge-
pflegt. Bin für jeden Spaß zu haben:
ob sexy mit Pumps im Abendkleid
oder zum Wandern in den Bergen
mit Wanderstiefeln - mit mir gibt es
viel zu erleben. Wollen wir unser
Glück miteinander versuchen?
Dann melde Dich gleich! Freue mich
schon sehr, wenn du Dich meldest.
ü.Ag.VMA Tel/sms 01607998576

Betti, 64 J.,mit schöner weibl. Figur
u. viel Liebe im Herzen. Bin eine
einsame Witwe, die gerne gärtnert,
kocht u. den Haushalt führt. Mir
fehlt einMann, zu dem ich gehöre u.
dem ich vertrauen kann. Bin nicht so
anspruchsvoll, wir müssen uns mö-
gen. Gib uns eine Chance, ich bin
bereit. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Hedwig, 69 J., bin eine tatkräftige
Frau, mit zwei fleißigen Händen für
Haus u. Garten u. eine sichere Auto-
fahrerin. Seit ich verwitwet bin fällt
mir die Decke auf den Kopf. Sind Sie
auch an einer ehrl. Partnerschaft
(bei getrennt. o. gemeins. Wohnen)
interessiert? Dann erwarte ich Ihren
Anruf üb. PV, am liebsten noch heu-
te. Tel. 0176-43632696

Veronika, 74 J., gutmütige Witwe,
mit schöner fraul. Figur, habe Freu-
de am Kochen u. an der
Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich
wieder etwas Glück ins Leben brin-
gen kann. Ich komme gerne zu Ih-
nen oder hole Sie mit meinem Auto
ab u. wir fahren etwas spazieren. PV
Tel. 0176-34488891

Liebevolle Lena, 36 Jahre, blond
undblauäugig, sucht den Einen! Ich
bin schlank und sportlich, vielseitig
interessiert und suche den Mann
für alles Schöne im Leben. Fühlst Du
Dich angesprochen? Melde Dich -
ich warte auf Dich. ü.Pv
Tel/sms 01607689211

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866.

Humorvoller Marco 43J.mit sportl.
schlanker Figur, bin sehr Familiär
und hilfsbereit, einMannmit Charis-
ma und positiver Lebenseinst. Su-
che auf diesem Weg meine Frau für
eine harmonische Bez. Du solltest
liebevoll, treu und zuverlässig sein.
Freue mich sehr auf unser erstes
Treffen. Bitte melde Dich. Tel:
015259704747 ü. Marc-Aurel.eu

ER, bereits in Pension, sucht SIE f.
gem. Urlaube. Bevorzugte Regionen
sind die Pfalz, (südl. Weinstr.,) Bo-
densee o. auch Norditalien. Da die
Lombardei, die Region um d. Garda-
see.☎ 0170 8168371

RüstigerWittwer, umdie 80, unab-
hängig, selbstständig, möchte seine
Einsamkeit beenden und sucht eine
nette seriöse Partnerin, für eine
schöne gemeinsame Zeit. Zuschr.
unter Z2305175 an diese Zeitung

BEKANNTSCHAFTEN

Lustige Witwe su. fidelen Witwer -
70+ / 1,70 / NR - i. R. FFM. Danke.
Zuschr. unter Z2305174 an diese
Zeitung

Netter fitter 88-Jähriger sucht nette
Sie 75+ für gemeinsame Freizeitge-
staltung. (Spaziergänge, Essen ge-
hen usw.)☎ 061047789943

KONTAKTE

Nackte Rentnerin (67J.)
Tel.: 0162 358 90 10

VERSCHIEDENES

MitbewohnerIn für WG in Neu-
Isenburg gesucht Suche für eine 2-
Pers. WG eine/n ältere/n Mitbewoh-
nerIn.Wohn- u. Esszimmerm. gr. Blk.
u. integr. Küche, zeitgem. möbliert.
Eigenes Zimmer m. DU (behinder-
tengerecht). Ich bin 79 J., männl.,
nehme noch sehr rege am Leben teil
und freue mich auf meine/n künfti-
ge/nMitbewohnerIn. 01748737297

Putzhilfe, zuverlässig, erfahren,
deutschsprechend gesucht. Hain-
hausen, Reihenhaus, 2-Personen-
Haushalt, 3-4 Std./ Woche.
06106 3418

Über unsere Anzeigenblätter, Heimatzeitungen am Wochenende und die Tages-
zeitungen am Dienstag und Samstag erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alleHaushalte in Stadt undKreisOffenbach, imMain-Kinzig-Kreis, Frankfurt
am Main, Taunus sowie die Abonnenten des Freitags-Anzeiger in Mörfelden-Walldorf.

Über unsere Anzeigenblätter Heimatzeitunge

MEGA in Sachen Kleinanzeigen
Mit nur einem Auftrag in 25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088 | anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Wir suchen Immobilien für
vorgemerkte Kunden!
Einfamilienhäuser, Mehr-

familienhäuser, Renditeobjekte
oder Sanierungsobjekte.
Schnelle, diskrete und
faire Abwicklung.

Kontaktieren Sie uns unter der
069-247566444 oder

0176-46099409
E-Mail: kontakt@point-realestate.de

Point Real Estate

Kleine Burg mit Grundstück 300
m², Höhenlage, Fernblick am Wald,
Pool, 28.000.- VB Tel: 0151/ 1580
2894

HÄUSER ANGEBOTE

Altbauwohnhaus Steinau-Marjoß,
Baujahr ca. 1900, Eckgrundstück,
ca. 100 m² Wfl., EG: Wohnraum,
Küche, Vorratsschrank, Bad, 1. OG:
Wohnraum, 2 Schlafzimmer, 1 klei-
nes Zimmer, Toilette, alles renovie-
rungsbedürftig, 42.840,00 € VB.
Info: Herr Kiefer, 06187 - 99 40 790.

HÄUSER GESUCHE

HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

MFH ab 4 Einheiten, vermietet
oder leerstehend, Zustand egal.

Zügige und diskrete Abwicklung ga-
rantiert. Tel: 069 348 675 86

Schöner leben: solventes Paar
45+ sucht schönes EFH im Raum
Langen +/- 10km
Tel. 0176-32523139 Fam. Rüter

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

ETW - 4 Zi., 94 qm, Offenbach nähe
Klinik. Privat Verkauf. 3 Fam.-Haus,
1. St., Bj.1980, Balk., PKW Stellpl. gr.
Keller, ruhig. Euro 415.000 Zuschr.
unter Z2305173 an diese Zeitung

ETW GESUCHE

Barzahler sucht Eigentumswoh-
nung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/96 81 641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 01579-2384468

Für Ärztin aus Berlin eine 2-3 Zi/
ETW in Frankfurt + ca. 40 km Um-
land Wendeburger Handelshaus
GmbH J.Warnecke 01774460713

Gesucht 1-3 Zi.Wohnungmit Ge-
schichte -provisionsfreiEhepaar
aus Nidderau sucht eine renovie-
rungsbedürftige Eigentumswoh-
nung imMain-Kinzig-Kreis. Gerne
mit Ecken und Kanten – wirmöch-
ten ihr neues Leben schenken.
Tel. 06187-9309386

PRIVAT:
Suche Eigentumswohnung in

Offenbach oder Bieber.
☎ 0170 - 933 92 18

VERMIETUNGEN

Senioren Wohnen ab 60 Jahren -
Attraktive 2-Zimmerwohnung
in Neu-Isenburg mit Balkon,
Miete: 965 € + NK 263 €,

abMontag☎ 069/85095823

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Dreieich: Möbliertes großzügig ge-
schnittenes 1 Zi. App., Kü, Bad, Blk.
ab sofort zu vermieten.
☎ 0177/1398943

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

2 Zimmer Wohnung. 3. Stock , ab
1.Oktober frei . Nähe Bahnhof
Bruchköbel, Bushaltestelle fußläufig
☎ 0176-38346571

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung / KB
gepflegte ruhige Lage, nur für
Wochenend-Heimfahrer.

390€ + NK + KT. 0178 / 18 18 562

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Vermietung Dietzenbach,hoch-
wertige 3-Zi-Wo.,75/9qm,sehr
gute Ausst.,2.v.4 Stockw.,ab
1.11.25, Miete
920E,Uml.160E,Kaution.ik.rei-
chelt@web.de

VERMIETUNGEN HÄUSER

DHHGelnhausenOst-Süd-Hang-
lage 3 Etagen140qm, 4 Zi, 2 Bäder,
Balkon + Terrassen, Garage + Stell-
platz, sehr gute Verkehrsanbin-
dung, Gas, EnEffKl.C, 1485€ + NK
01525-7194987

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

Rentner, alleinstehend, NR, keine
Haustiere, sucht 1½-ZKB in Groß-
auheim, Hanau und Umgebung.
☎ 0152 - 25 93 21 99

Rüstiges Rentner Ehepaar sucht 2
Zi-Whg. im EG. Möglichst nah an Rö-
dermark Urberach.☎06074 50512

GEWERBEOBJEKTE

Werkstatt 45 m² und Garage in
Schaafheim zu vermieten. Telefon:
0171/ 897 90 09

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zumKauf.Gerne auch ver-
wildert. Tel. 0162 9486045

GARAGEN

Tiefgaragen - Stellplatz, f. PKW, in
Offenbach-Ost, Bieberer-/ Ecke
Spießstr., zu vermieten.
Tel. 0178 6389821



Pflegezentrum Mainterrasse
Kirchstraße 4 – 7
63456 Hanau-Steinheim

Wir möchten unser Team verstärken und suchen

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte direkt
über die Homepage www.mainterrasse.de

oder per E-Mail infoqmainterrasse.de

zum nächstmöglichen Termin
eine/n ausgebildete/n

Koch /Köchin (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

KAUFMÄNNISCHE
MITARBEITER (m/w/d)

und einLAGERIST (m/w/d)
mit mögl. techn. Vorkenntnissen in Hanau gesucht.
Teil- oder Vollzeit in Festanstellung wäre möglich.

Bewerbung mit Lichtbild bitte an:

MKumer@dth-dichtungstechnik.de

Praxis Dr.Rohrbeck
Für unser Praxisteam inRodenbach

suchenwir eine engagierte, freundliche

Verstärkung (m/w/d)
mitmedizinischenVorkenntnissen/MFA.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter
b.rohrbeck1963@web.de ·Mobil 0176-98277308

STELLENANGEBOTE

Unser Ziel ist, Menschenmit Krankheiten und Behinderungen ein
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Wir sind ein gemeinnütziges
Unternehmen der Selbsthilfe Körperbehinderter Hanau / Gelnhausen e.V.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
TEILHABEASSISTENT*INNEN (m/w/d)
Teilzeit 20 – 30 Std./Woche und Mini-Job für Springertätigkeit
Beschäftigungsorte: Nidderau und Nidderau/Ostheim

SHK SERVICE gemeinnützige GmbH, Am Rathaus 65b, 63526 Erlensee

d Nidderau/Ostheim

Was bringen Sie mit: Was bieten wir Ihnen:

• Pädagogische oder pflegerische
Erfahrung - eine Ausbildung ist
nicht erforderlich

• Teamfähigkeit /
Konfliktfähigkeit

• Gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift

• Erfahrung in der Betreuung oder
Pflege behinderter Menschen
ist wünschenswert, aber nicht
Bedingung

• Einarbeitung und Anleitung
durch Fachkräfte

• Supervision
• Regelmäßige Fortbildungen
• Teilzeitbeschäftigung -
beim Zeitumfang können
Ihre Wünsche berücksichtigt
werden

• Tätigkeit überwiegend
vormittags

• Alle Schulferien bezahlt frei

GEMEINSAM BRÜCKEN BAUEN
Hilfe für Menschen mit Behinderung

SERVICE
gemeinnützige GmbH

Was wir uns wünschen, ist ein*e Mitarbeiter*in mit Einfühlungsvermögen,
die einen rücksichtsvollen und altersgerechten Umgangmit Kindern und
Jugendlichen pflegt und kritik- und konfliktfähig ist.

Bitte bewerben Sie sich nur online
auf unserer Webseite:
selbsthilfe-erlensee.de/kontaktformular-bewerbung

Ansprechpartnerin: Frau Göbel
Tel.: 06183 9152-118

Unser Ziel ist, Menschenmit Krankheiten und Behinderungen ein
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Wir sind ein gemeinnütziges
Unternehmen der Selbsthilfe Körperbehinderter Main-Kinzig e.V.

Was bringen Sie mit: Was bieten wir Ihnen:

• Pädagogische oder pflegerische
Erfahrung - eine Ausbildung ist
nicht erforderlich

• Teamfähigkeit /
Konfliktfähigkeit

• Gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift

• Erfahrung in der Betreuung oder
Pflege behinderter Menschen
ist wünschenswert, aber nicht
Bedingung

• Einarbeitung und Anleitung
durch Fachkräfte

• Supervision
• Regelmäßige Fortbildungen
• Teilzeitbeschäftigung -
beim Zeitumfang können
Ihre Wünsche berücksichtigt
werden

• Tätigkeit überwiegend
vormittags

• Alle Schulferien bezahlt frei

GEMEINSAM BRÜCKEN BAUEN
Hilfe für Menschen mit Behinderung

SERVICE
gemeinnützige GmbH

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
TEILHABEASSISTEN*INNEN in Teilzeit (m/w/d)
Beschäftigungsort: Bereich Gelnhausen bis Hanau

Was wir uns wünschen, ist ein*e Mitarbeiter*in mit Einfühlungsvermögen,
die einen rücksichtsvollen und altersgerechten Umgangmit Kindern und
Jugendlichen pflegt und kritik- und konfliktfähig ist.

SHK SERVICE gemeinnützige GmbH, Am Rathaus 65b, 63526 Erlensee

Bitte bewerben Sie sich nur online
auf unserer Webseite:
selbsthilfe-erlensee.de/kontaktformular-bewerbung

Ansprechpartnerin: Frau Göbel
Tel.: 06183 9152-118

Der Name ist Programm: Bei einem Bembel Apfelwein lädt der Frankfurter Medienmanager und
ehemalige Fußballfunktionär Bernd Reisig seit 10 Jahren monatlich zu interessanten Gesprächen
und guter Unterhaltung ein. Die Gästeliste reicht von Panikrocker Udo Lindenberg über
TV-Legende Frank Elstner bis hin zu Bundeskanzler Olaf Scholz. Die unterhaltsamsten
Hintergrundstorys mit allerhand kuriosen und lustigen Geschichten gibt es jetzt als Buch!

Bernd Reisig · 10 Jahre Bembel & Gebabbel · ISBN 978-3-95542-499-2 · 15,00 €

JETZT
IM

HAND
ELODER

UNTER

WWW.SOCIE
TAETS

-

VERLA
G.DE

»BEMBEL & GEBABBEL IST TOLLE
UNTERHALTUNG!« FRANK ELSTNER

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Main sucht
für seineAußenbezirke inFrankfurt, ErlenbachundHasloch
zum01.09.2026

Auszubildende (m/w/d) zur/zum
Binnenschifferin/Binnenschiffer
(m/w/d)
Ausbildungsorte sind Frankfurt, Erlenbach oder Hasloch.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Referenzcode der Ausschreibung 20251761_9838

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dannbewerben Sie sichbittebis zum03.09.2025überdas Elek-
tronischeBewerbungsverfahren(EBV)aufderEinstiegsseitehttps://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

AlsAnsprechperson steht IhnenbeimWasserstraßen-undSchiff-
fahrtsamt Main Frau Martina Scheuring, Tel.: 09721 206-3124,
gerne zur Verfügung.

AusführlicheInformationenzumStellenangeboterhaltenSieunter
https://www.wsa-main.wsv.deundhttps://www.bav.bund.de

Für lebendige Wasserstraßen

Worauf wartest
du noch?
DURCHSTARTEN!

Mitarbeiter*innen Hauswirt-
schaft (m/w/d) gesucht Die
frankfurter werkgemeinschaft
(fwg) sucht ab sofort für eine
Wohneinrichtung im Frankfurter
Nordend:

Mitarbeiter*innen Hauswirtschaft
(m/w/d) (Stellenumfang 40-50%)

Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an personal@fwg-
net.de

Kontakt: frankfurter werkgemein-
schaft, Kurt-Schumacher-Straße
43, 60313 Frankfurt am Main, Tel.
069-9494767-330

Hausservice sucht Hausmeister in
Festanstellung für ein Objekt in
Rodgau. Selbstständiges Arbeiten,
Führerschein, handwerkl. Geschick,

Kenntnis in der Gartenarbeit.
Bewerbung Montag bis Freitag

von 8°° bis 17°° Uhr
☎ 0177 - 78 77 717

Putzhilfe für 4 Std./Woche nach
Seligenstadt Klein-Welzheim ge-
sucht☎ 0175-4338164

Haustechniker (m/w/d), unbe-
fristet Die Hochschule Sankt
Georgen in Frankfurt Oberrad
sucht ab sofort eine/n Haustech-
niker/in, möglichst in Vollzeit, für
die Sicherstellung des ordentli-
chen Betriebes der haustechni-
schen Anlagen, GLT und Medien-
technik. Wir zahlen nach dem
TVÖD VKA und bieten viele weite-
re Benefits an. Weitere Infos fin-
den Sie bei uns auf der Homepa-
ge:www.sankt-georgen.de/hoch-
schule/stellenangebote/ oder te-
lefonisch: 069 - 6061-214. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zuverlässige Putzfrau gesucht.
Für zwei nebeneinander liegende
Wohnungen in Bruchköbel suchen
wir eine freundliche und zuverlässi-
ge Reinigungskraft. Der Einsatz er-
folgt 1xwöchentlich.Wenn Sie Inter-
esse haben, freuen wir uns über Ih-
re Nachricht unter 0172-655 58 00.

Pflegefachkraft mit Urkunde
(m/w/d) in VZ/TZ, bis 5.200€ + Zula-
gen + Prämien + 1000€ Bonus,
AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Hobbyfotograf sucht schlanke Mä-
dels, ab 18 J. für Akt und Erotikaufn.
Keine Veröffentl. nur Hobby. Gutes-
Honorar☎ 0162-43 07 428

Reinigungskraft per sofort für
Sulzbach Main-Taunus-Center ge-
sucht. Mo-Mi-Fr. von 9-10.30 Uhr.
Tel.: 016090128368

Wir suchen einen zuverlässigen
Gärtner für eine große Gartenanla-
ge in Hanau; Minijob, gute Bezah-
lung. Tel. 0171 - 14 12 112.

STELLENGESUCHE

Fliesenleger und Maler mit jah-
relanger Berufserfahrung, sucht
Arbeit oder Nebenbeschäftigung.
Tel. 017629758370

Frau aus Polen, Ende 50, mit Er-
fahrung in Pflege, sucht Arbeit.
Zuverlässig, engagiert, flexibel.
Tel. 0176/97757323

A-Z Handwerksmeister: Entrüm-
pelung, Renovierung, Küche, Roll-
laden, Tore, Dachfenster, Glas.
Tel. 0160 7075866.

Deutsche Frau sucht (wöchentli-
che) Putzstelle für 2-4 Stunden, in
Rodgau, Ober-Roden, Waldacker,
Rembrücken. Tel.0170 419288

Frau sucht Arbeit im Haushalt,
gern bei ält. Leuten. Putzen, Bügeln,
klein. Gartenarbei. in Obertshausen
u. Umgebung☎ 01573 4241441

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den, Bäume fällen, etc.
Tel. 0174 / 3512940

Gelernte Bankkauffrau / Rentne-
rin sucht Minijob im Büro, 2 Tage
die Woche, nur in Bruchköbel.
E-Mail: iffi1953@yahoo.de

Deutschspr. Frau sucht Arbeit als
Seniorenbetreuerin in Privathaus-
halt, 24 Std.☎ 0048 573845191

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden und
Rasen mähen usw. Tel.01788222989

Privat Chauffeur, zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866.

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Putzhilfe, erfahren deutschspre-
chend gesucht.
Haushalt 1 Pers.weibl. in Frankfurt
Bornheim. 2 x im Monat ca. 3 Std.
zahle 20€ Std. Tel. 069 26012790

Putzhilfe, zuverlässig, deutsch-
sprechend, f. 2 Pers. Haushalt, in
Dietzenbach gesucht, 14-tägig, gute
Bezahlung☎ 060744812100

Rentner (Sozialarbeiter) sucht Job
für leichte Bürotätigkeiten oder als
Fahrer (PKW)☎ 0176 / 72229449

Rasen + Gartenpflege
0171 3300309

Pflegedienst in Frankfurt sucht
Pflegefachkraft (m/w/d),
Pflegehelfer/in in Teilzeit
Führerschein erforderlich.
Rentner/in willkommen

0162/2085255
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BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN | HANNOVER (SOFALOFT)

MIT UNS MACHT
KOCHEN SPASS

BESUCHEN SIE DIE GRÖSSTE
KÜCHENAUSSTELLUNG
FRANKFURTS

069/94173-53
TERMIN-HOTLINE: Mo. - Sa. von 10 -18 Uhr

Jetzt schnell Termin sichern!

Keine Haftung für Druckfehler. Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. 1) Bei Vorlage eines besseren Angebots für das gleiche Produkt eines stationären deutschen Händlers innerhalb von 14 Tagen erstatten wir Ihnen den Differenzbetrag.

KÜCHEN- & MÖBELHANDELUnser bester

SERVICE seit über 90 Jahren 1)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr
info@flamme-frankfurt.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KGT
Hanauer Landstraße 433
60314 Frankfurt
Tel. 069 / 9 41 73 - 53
( )(Mo. - Sa., 10-18 Uhr)

DAS FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT

flamme.de


